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SCHLÜCHTERN – In Trondheim 
begann die Norwegerin Moni-
ca Opsahl (54) zufällig, aus fa-
miliären Gründen, im Alter 
von vier Jahren Ballett zu tan-
zen.  
   Sie war sofort begeistert und 
brachte später, als größeres 
Mädchen, Nachbarkindern 
heimlich erste Schritte bei. 
Gegen den Widerstand der 
Kaufmannseltern studierte 
die Tochter dann Ballett und 
Spitzentanz in Oslo. Doch da-
von löste sie sich, als sie in 
London zeitgenössischen 
Tanz kennenlernte. Zurück 
in Norwegen wandte sie sich 
auch der Pädagogik zu und 
entwickelte das sonderpäda-
gogische Modellprojekt „Tanz 
im Unterricht.“ Vor 20 Jahren 
kam sie der Liebe wegen nach 
Deutschland und eröffnete 
ihren „Ballettsaal“, der heute 
schlicht „The Stage“ („Die 
Bühne“) heißt.  
   Vor gut zehn Jahren erhielt 
Opsahl den Kulturpreis des 
Main-Kinzig-Kreises. Damit 
wurde nicht nur sie als Künst-
lerin, sondern auch der Tanz 
als Kunstform gewürdigt. In 
fünfzig Jahren war sie die ein-
zige Tänzerin, die bisher mit 
dieser Auszeichnung bedacht 
wurde. Die Choreografie, die 
ihr Ensemble „Artodance“ 
bei der Preisverleihung prä-
sentierte, bereitete dem Pu-
blikum Gänsehaut (Foto). In 
eindringlichen Szenen mach-
ten die Ballerinen Opsahls 
Abschiedsschmerz – von der 
gestorbenen Freundin und 

Malerin Dorle Obländer – 
nachfühlbar. Als Choreogra-
fin setzte sie mit der Gruppe 
ihre inneren Bilder und Emo-
tionen um. Tanz kann Wider-
stand, Verzweiflung oder 
Hoffnung unmittelbar und 
körperlich ausdrücken. Ge-
fühle, für die es kaum Worte 
gibt, werden sichtbar - und 
dadurch spürbar. „Könnte ich 
sagen, was es bedeutet, müss-
te ich es nicht tanzen“, mein-
te früh die Ausdruckstänze-
rin Isadora Duncan. Gemeint 
ist hier nicht der Gesell-
schaftstanz von Walzer bis 
Hip Hop, obwohl sich darin 
auch Lebensgefühle äußern. 
   In einer gemeinsamen Ver-

anstaltung mit dem Philoso-
phen Christoph Quarch im 
KulturWerk tanzte sich Op-
sahl einmal die Seele aus dem 
Leib, um dem Publikum „Ver-
zweif lung“ unmittelbar er-
fahrbar zu machen. Ein Lo-
kalredakteur sagte danach, 
jetzt habe er begriffen, was 
Tanz als Kunstform bedeute. 
Die jungen Tänzerinnen 
schauspielern in ihren Stü-
cken keine Emotionen, ihre 
Darbietungen leben von eige-
nen authentischen Gefühlen. 
Das KulturWerk war vor 15 
Jahren ein Sprungbrett für 
die Choreografin: „Es schuf 
Raum für künstlerische Ent-
wicklungen, die Tanzschulen 

gar nicht haben“, meint sie. 
Es wurde nicht nur ein wich-
tiger Aufführungsort, son-
dern eröffnete auch Koopera-
tionen mit anderen Medien - 
etwa Theater, Musik oder 
Schattenspiel. Opsahls stetig 
wachsender Ballettsaal ver-
folgt von Anfang an einen pä-
dagogischen Anspruch: Kin-
der und Jugendliche sollen 
Bewegungslust erfahren, sich 
lernen ausdrücken und mu-
tig auf die Bühne zu gehen. 
Deshalb verschafft sie ihnen 
so viele öffentliche Auftritte 
wie möglich. Im neuen Domi-
zil „The Stage“ zeigten im 
letzten Dezember mittlerwei-
le 100 Tänzerinnen das all-
jährliche Weihnachtsmär-
chen, diesmal Tschaikowskis 

„Nussknacker“. Wie in allen 
Produktionen präsentierte 
die Choreografin keinen Mär-
chenkitsch, sondern getanzte 
Interpretationen mit sozial-
kritischem Anspruch. Zu-
gleich wird dabei stets auch 
die tänzerische Bandbreite ih-
res Projekts sichtbar. „Ballett 
kann kämpfen“, forderte Jo-
hannes Kresnik, der Pionier 
des zeitgenössischen Tanz-
theaters. Seit Jahren enga-
giert sich Opsahl mit „Arto-
dance“ gesellschaftskritisch, 
zuletzt in Zusammenarbeit 
mit dem Bündnis für Demo-
kratie. Ihr bewegendes Euro-
pa-Stück zeigte sie Schulklas-
sen, das viele Jugendliche be-
rührte und zu Diskussionen 
anregte. Vor zwei Jahren 

starb plötzlich Mathias Hebe-
ler, Opsahls Ehemann und 
Förderer ihres Projekts. Lan-
ge fand sie keine Form, ihrem 
Schmerz künstlerischen Aus-
druck zu verleihen. Doch in 
der diesjährigen KulturWerk-
Woche präsentierte sie mit et-
lichen Tänzerinnen - im Kern 
mit der Gruppe „Artodance“ - 
ihr Werk „black holes“ 
(schwarze Löcher). Zunächst 
solo selbst tanzend, dann 
durch ihre Choreografie, gab 
sie dem privaten Schmerz 
tänzerischen Ausdruck und 
transformierte ihr persönli-
ches Leid in eine universelle 
künstlerische Sprache. 
„Tanzt, tanzt, sonst seid ihr 
verloren“, meinte einst Pina 
Bausch. HWK

Eine Annäherung an Multitalent Monica Opsahl 

Ist sie Tanzlehrerin, Künstlerin, Choreografin, Tänzerin,    
oder Fitnesstrainerin? 

SCHLÜCHTERN – Ein Hoch auf 
uns, auf dieses Leben: Beim 
Jubiläumskonzert anlässlich 
des 50-jährigen Bestehens der 
Jugendkapelle der Stadtka-
pelle Schlüchtern hat sich 
große Ehemaligenorchester 
einmal selbst gefeiert. Sehr 
zum Gefallen der begeister-
ten Zuhörer in der proppen-
vollen Stadthalle.  
   Den Reigen der musikali-
schen Zeitreise hatte der ers-
te Dirigent des Klangkörpers, 
Walter Rummel, mit dem 
Marsch „Golden Sun“ eröff-
net. „Damals wurde gespielt, 

was an Literatur da war“, er-
innerte Moderator Lukas 
Bachmann an die Anfänge. 
Dirigentin Anja Rummel 
zählte die Beatlessongs zu ih-
ren Lieblingshits und präsen-
tierte mit dem Orchester 
„The Best of Beatles“ Bis heu-
te gehörten die Disney-Lieder 
zu häufig gespielten Werke, 
kündigte der Moderator ein 
Medley aus „Der König der Lö-
wen“ an. Seit den 90er Jahren 
seien Geschichten über 
Freundschaft fürs Leben und 
soziales Miteinander Schwer-
punkte der kulturellen und 

musikalischen Jugendarbeit. 
Licht aus, Spot an hieß es 
beim schillernden Medey der 
Discoschlager der siebziger 
Jahre. Mit der Polka „Ein hal-
bes Jahrhundert“ hat das Or-
chester einen passenden Titel 
für den runden Geburtstag 
ausgesucht. Nach der Jugend-
kapelle hätten die jungen Mu-
siker die Möglichkeit in den 

verschiedenen Orchestern 
der Stadtkapelle weiterzuma-
chen. Hier freuten sich die 
Big Band und das Blasorches-
ter über musikalischen Nach-
wuchs, hob Bachmann her-
vor. Mit der Hymne Music“ 
verabschiedete sich das Ehe-
maligenorchester von seinen 
Zuhören und überließ der 
Kultband „Echo Four“ das 

Terrain. Zuvor hatten Schü-
lerkapelle, Erwachsenenblä-
serklasse und Jugendkapelle 
mit „Viva la vida“ und „Shut 
up and Dance“auf einen un-
vergesslichen Abend einge-
stimmt. Dass über 100 ehe-
malige Musiker der Einla-
dung folgten, hatte der Vor-
stand der Stadtkapelle nicht 
für möglich gehalten. In ganz 

Deutschland verstreut seien 
sie angereist, hätten bei zwei 
Probenwochenende viel Spaß 
gehabt, berichtete Dirigentin 
Franziska Griebel und stimm-
te die XXL-Jubiläumsorches-
ter , bei dem einige erstmals 
seit vielen Jahren ihr Instru-
ment ausgepackt und f leißig 
geübt hätten, für ein Konzert 
mit viel Dynamik ein.   kel 

Jubiläumskonzert mit über 100 Ehemaligen der Jugendkapelle

„Ein Hoch auf uns, auf dieses Leben“

Musikalische Vieltfalt war Trumpf beim Jubiläumskonzert der Stadtkapelle.  Fotos: Dietmar Kelkel  

Die Dirigenten: von links Anja Rummel (1991 - 2004) Lukas 
Bachmann (2004 -2014 sowie 2016 bis heute) Franziska Grie-
bel (2014 - 2016) und Walter Rummel (1975 -1991).  

Monica Opsahl als Tänzerin vor gut zehn Jahren.  
 Fotos: Hanswerner Kruse 

Das Ensemble Artodance bei der Kulturpreis-Verleihung.  
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Nachdem in den vergangenen Jahren die „Bergwinkel Classic“ auf dem Acisbrunnen veranstal-
tet wurde, findet der Start nun erstmals in der Schlossstraße statt.   Archivfoto: Ulrich Schwind 

SCHLÜCHTERN – Innerhalb 
von gut einem Monat gleich 
zwei große Veranstaltungen 
planen die Oldtimer-Fahr-
zeug-Freunde Schlüchtern in 
diesem Sommer. So werden 
Freunde des „alten Blechs“ 
nicht nur beim „2. Volks“Mo-
fa“fahren“, sondern auch bei 
der „20. Bergwinkel Classic“ 
auf ihre Kosten kommen. 
Zum zweiten Mal sind die Be-
sitzer von historischen Bikes 
am Samstag, 2. August, zu ei-
ner großen Ausfahrt eingela-
den. Im Rahmen des Weitzel-
festes geht es um eine Tour in 
der Region und in der Mann-
schaftswertung um die Errin-
gung der „Goldenen Brezel“. 
Eingeladen sind alle Besitzer 
von Mofas, Mopeds, Mokicks 
und Kleinkrafträder mit 50 
Kubikmeter Hubraum bis 

Baujahr 2000. Für die Teil-
nehmer werden zwei Stre-
ckenlängen von 20 und 40 Ki-
lometern angeboten. Treff-
punkt ist an diesem Tag um 
15 Uhr vor der Schlüchterner 
Stadthalle. Anmeldung und 
Einschreibung der Fahrzeuge 
kann auf der Homepage oder 
vor Ort erfolgen. Der Start der 

Rundtour erfolgt dann ab 
16.30 Uhr. Zieleinlauf, Aus-
stellung der Fahrzeuge und 

Siegerehrung ab 19 Uhr. Das 
zweite Großevent der Oldti-
mer-Freunde ist für Samstag, 
6. September, geplant. Da 
startet um 10 Uhr ebenfalls in 
der Schlossstraße vor der 
Stadthalle die mittlerweile 
20. Bergwinkel Classic. Die 
traditionelle Oldtimerfahrt 
führt über eine Rundtour 
durch Spessart, Vogelsberg 
und Rhön. Unterwegs müs-
sen interessante Aufgaben 
bewältigt werden. Die Präsen-
tation aller Fahrzeuge und 
Start ist für 10 Uhr geplant, 
Zieleinlauf und Ausstellung 
der Fahrzeuge am Lauter-
schen Schlösschen ab 14 Uhr. 
Infos und Anmeldungen un-
ter www.oldtimerverein-
schlüchtern.de oder beim 
Vorsitzenden Jürgen Jeckel 
unter (06661) 4653.   ls

„Volks“Mofa“fahren“ und „Bergwinkel Classic“

Ausfahrten mit Oldtimern

Helle Freude bei Groß und Klein herrschte über die Sanierung der Reckanlage an der Bergwin-
kel Grundschule Schlüchtern.  Fotos: Stadt Schlüchtern  

SCHLÜCHTERN – An der Berg-
winkel-Grundschule in 
Schlüchtern gab es einen gro-
ßen Grund zur Freude: Die 
beliebte Reckanlage am Ein-
gang des Schulareals wurde 
grundhaft erneuert und so-
gar erweitert.  
   Dieser Erfolg ist gleich meh-
reren Aktiven zu verdanken. 
Gleich beim Betreten des Pau-
senhofs im Struthweg ist 
rechts ein großer Spielbe-
reich. Die Reckanlage bietet 
dort den Jungen und Mäd-
chen ausgiebig die Möglich-
keit, sich zu bewegen und 
sportlich aktiv zu sein. Doch 
die Anlage war in die Jahre 
gekommen: Die hölzernen 
Stangen zum Turnen instabil, 
die Bodenbeläge aufgequol-
len. Bernd Schomann, Vorsit-
zender des Fördervereins der 
Schule, mühte sich schon seit 
längerem um eine Behebung 
der Probleme.   
   Da kam zuletzt das Angebot 
des Elternpaares Patricia 
Klein und Sebastian Deak ge-
rade recht. Sie erklärten sich 
bereit, über ihre Firma Deak 

Kälte-, Klima- und Lüftungs-
technik aus der Schlüchter-
ner Feldstraße die hölzernen 
durch verzinkte Metallstan-
gen zu ersetzen sowie die ge-
samte Anlage um drei Ele-
mente zu erweitern. Ein 
Spendenvolumen von immer-
hin rund 1400 Euro. „Für ei-
nen guten Zweck machen wir 
das gerne“, erklärte Sebastian 
Deak. Und Patricia Klein füg-
te hinzu: „Es ist schön, wenn 
wir die Kinder spielen sehen.“ 
Dazu kamen Mittel vom För-
derverein der Bildungsein-
richtung, aus dem Schulbud-
get sowie vom Main-Kinzig-
Kreis, so dass weitere 10000 
Euro für einen neuen Boden 
zur Verfügung standen, um 
einen optimalen Fallschutz 
zu gewährleisten. Außerdem 
unterstützte die Stadt das 

Vorhaben eifrig. Mitarbeiter 
des Bauhofes bereiteten den 
Unterbau vor und gossen die 
Fundamente.  
   Diese unkonventionelle Hil-
fe wird allen Schulen zuteil, 
erklärte Bürgermeister Mat-
thias Möller. Jetzt gab es bei 
der offiziellen Übergabe viele 
freudige Gesichter, und das 
nicht nur bei den Kindern, 
sondern auch bei Erwachse-
nen. Mitarbeiter des Bauho-
fes sowie die Sponsoren wa-
ren bei diesem besonderen 
Anlass zugegen. Auch Rekto-
rin Iris Müller war begeistert 
von der Spende.  
    Bürgermeister Möller, der 
von vielen Kindern freudig 
begrüßt wurde, lobte: 
„Schön, wenn viele helfende 
Hände solch einen Erfolg für 
die Kinder erzielen.“ BWB

Gerätschaften auf Vordermann gebracht

Reckanlage an der 
Grundschule top saniert

Apothekendienste: 14. Juni: 
Rosen-Apotheke (Wächters-
bach) und Apotheke am 
Heertor (Fulda), 15. Juni: 
Wildhaus-Apotheke (Lin-
sengericht) und Bären-Apo-
theke (Fulda), 16. Juni: Ro-
sen-Apotheke (Wächters-
bach) und Schwan-Apothe-
ke (Bad Brückenau), 17. Ju-
ni: Apotheke in Freienstei-
nau und Marien-Apotheke 
(Biebergemünd), 18. Juni: 
Hof-Apotheke (Wächters-
bach), 19. Juni: Sprudel-
Apotheke (Bad Soden) und 
Triangulum-Apotheke 
(Gelnhausen), 20. Juni: Rat-
haus-Apotheke (Schlüch-
tern), 21. Juni: Coestersche 
Apotheke  (Neuhof), Rat-
haus-Apotheke (Bad Brücke-
nau) und Löwen-Apotheke 
(Gründau), 22. Juni: Apothe-
ke  am Schloss (Birstein), Al-
te Apotheke (Flieden) und 
Falken-Apotheke (Grün-
dau). 
   

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Ruf-
nummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patienten an ih-
ren zuständigen Dienst wei-
tergeleitet, wo sie weitere 
Informationen und Aus-
künfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter: 
(069) 63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter: 
(01805) 607011 zu erfragen. 

Notdienste 

Stabiler und in verlängerter Ausführung: So präsentiert sich 
jetzt die Reckanlage an der Bergwinkel Grundschule.  
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MONTE

Italienischer Wein

TEMPRANILLO
Spanischer Rotwein

WHITE chardonnay
ROSE pinot noir
FREE ALCOHOL FREE

Küchenhelden 

Breitenbacher Str. 1
–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE vom 16. bis 21. Juni 2025

MONTAG
Schweinesteak mit Rotweinsauce und Wedges 12,50 €
DIENSTAG
Schaschlik-Topf mit Paprika, Zwiebeln und Speck mit Reis 11,50 €
MITTWOCH
Schnitzel mit Cherry Tomaten, Rucola, Parmesan und
Pommes frites 12,50 €
DONNERSTAG
Gerichte entnehmen Sie bitte unserer Speisekarte
FREITAG
Heringssalat „Hausfrauen Art“ (Äpfel, Gurken und Zwiebeln
in Sauerrahm-Dressing) mit Salzkarto!eln 10,95 €
SAMSTAG
Caprese-Salat 9,95 €
Wellness-Salat 10,75 €

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4,75 €
VEGETARISCHES GERICHT DERWOCHE:
Omelette mit Tomate und Mozzarella 8,95 €
Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr | frisch gekocht mit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom
16. bis 21.6.2025

2 Erdbeer-Plunder 3,80 €

La Baguette Tomate

oder Olive 400g 3,00 €

Meister-Kruste 750g

3,00 €

BROT DESMONATS:

Sommerbrot 500g 3,50 €

Küchenhelden 
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Die Aufnahme zeigt die Historische Bürgergarde nebst Biedermeier-Gruppe.  Foto: Michael Krupinski, Foto-Freund

SCHLÜCHTERN – Die Histori-
sche Bürgergarde der Stadt 
Schlüchtern blickt in diesem 
Jahr auf 75 Jahre Vereinsge-
schichte zurück. Anlässlich 
dieses Jubiläums veranstaltet 
der Verein am 14. und 15. Ju-
ni ein kleines Fest im Garten 
des Lauter’schen Schlöss-
chens.  
   Beginn der Feierlichkeiten 
ist am Samstag um 18 Uhr. 
Bürgermeister   Matthias Möl-
ler und der  Vorsitzende An-

dreas Beck werden mit Gruß-
worten und einer kleinen 
Laudatio willkommen hei-
ßen. Die Bürgergarde konnte 
den Spielmanns- und Fanfa-
renzug Rückers engagieren, 
der mit zwei Showblöcken 
sein Können unter Beweis 
stellt. Wenn es etwas dunkel 
wird in Schlüchtern, wird der 
Schlösschen-Garten von der 
Feuershow „Leicht ent-
f lammbar“ illuminiert. Bei 
musikalischer Umrahmung 

durch die Stadtkapelle 
Schlüchtern kann sicher 
auch das Tanzbein geschwun-
gen werden. Am Sonntag be-
ginnt es um 10 Uhr mit dem 
Frühschoppen. Für Stim-
mung sorgen die altbekann-
ten Dixie-Oldies.  
   Im neu eröffneten Museum 
erwartet sie im Foyer eine 
Ausstellung über die Ge-
schichte der Historischen 
Bürgergarde. Die Untergrup-
pierung „Interessengemein-

schaft Schlüchterner Stadt-
führer“ bietet kleine Stadt-
führungen an. Nach der Mit-
tagszeit wird ein kleiner 
Rundgang des Vereins ge-
meinsam mit befreundeten 
Garden und Biedermeierver-
einen durch die Innenstadt 
(Linsengasse, Schmidtgasse, 
Wassergasse, Schloßstraße) 
gemacht. Der Rundgang en-
det an der Stadthalle, wo das 
„Biedermeier Café“ zu Kaffee 
und Kuchen einlädt.   BWB

Kleines Fest im Garten des Lauter’schen Schlösschens

Bürgergarde feiert 75-jähriges Bestehen

SCHLÜCHTERN – Die „Omas ge-
gen Rechts im Bergwinkel“ 
treffen sich am Dienstag, 17. 
Juni, um 17.30 Uhr im Kultur- 
und Begegnungszentrum 
(„KuBe“).   BWB

Gegen Rechts

SCHLÜCHTERN–  Das für 14. Ju-
ni am Rasthof vorgesehene 
Treffen der COPD-Selbsthilfe-
gruppe entfällt. BWB

Treffen entfällt

SCHLÜCHTERN – Die Lebenshil-
fe lädt für am Sonntag, 15. Ju-
ni, zum  „Fest der Sinne“ ein. 
Es findet von 12 bis 17 Uhr in 
der Heinrich-Hehrmann-
Schule statt. Dort gibt es 
Spiel, Spaß und Spannung für 
die ganze Familie, etwa mit 
einem Rolli-Parcours, Glitzer-
tattoos und Wasserspielen. 
Die Tanzgruppe des TV 

Schlüchtern, die Big Band der 
Stadtschule, die Dixie-Oldies 
und die Rainbow-Singers tre-
ten auf. Es können Nistkästen 
gebaut werden. Die Ahma-
diyya-Gemeinde bietet Spei-
sen aus ihrer Heimat an. Vom 
Grill gibt es Würstchen, 
Steaks und Grillkäse mit  Sa-
laten, am Nachmittag Kaffee 
und Kuchen. BWB

Lebenshilfe Schlüchtern lädt ein

Fest der Sinne

Wochengericht vom 18.6.–22.6.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Putenrollbraten mit Pfefferrahmsoße,
Mandelbrokkoli und Kroketten 14,90 €

Ab 25. Juni
Asiatische Ge-
müsepfannemit
Hähnchenstreifen

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So. 17.30–23.00 Uhr

Mo.–Mi. 16.30–23.00 Uhr / Do. 16.30–23.00 Uhr
Fr.–Sa. 16.30–2.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–17.30 Uhr
Mi. – Fr. 11.00– 16.30 Uhr
Mo., Di. + Sa. Ruhetag

Telefon: 06661/96630
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GEHÖLZSCHNITT

GARTENBAU

STARKE RÜCKSCHNITTE
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Am Elmacker 2, 36381 Schlüchtern

Förstina 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,46 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

vers. Sorten 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,83 € 

Spaten 
Münchner Hell 
 

süffiges Bier 
 

20x0,5 l 
zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,50 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
*Neu*Neu*       Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 14.06. - 20.06.2025 

Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

5.49 
                               
   
 

            
                   
 

     20x0,5l 
      zzgl.3,10 € Pfd. 
      Liter = 0,90 € 
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Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. geschlossen

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Telefon (06661) 96 56 78

Fax (06661) 96 56 20

anzeigen@wochen-bote.de

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Einladung

Jahreshauptversammlung Turnverein 1861 e. V. Schlüchtern

Sehr geehrtes Mitglied,

Wir laden ein zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 27.06.2025 um

19 Uhr in die Gaststätte Zur Krone in Herolz.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Ehrung von Mitgliedern für langjährige Vereinszugehörigkeit
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte der Abteilungs- und Übungsleiter
6. Bericht der Kassenwartin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Wahlausschusses

10. Wahl des Vorstandes
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Erhöhung des Mitgliedsbeitrags
13. Verschiedenes

Anträge, die in der Jahreshauptversammlung behandelt werden sollen,
müssen bis spätestens 20.06.2025 an den ersten Vorsitzenden Jörg Heim,
Am Weisberg 3, 36381 Schlüchtern, eingereicht werden.

Ich bitte Sie, den obigen Termin vorzumerken und freizuhalten. Mit der
Hoffnung auf Ihr Kommen und einer großen Teilnehmerzahl der Mitglieder an
der diesjährigen Jahreshauptversammlung verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen
Jörg Heim, 1. Vorsitzender
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STEINAU – Die Stadtverwal-
tung Steinau an der Straße 
weist darauf hin, dass voraus-
sichtlich in der Zeit vom16. 
bis 20. Juni die Grabanlagen 
auf den Friedhöfen der Stadt 
Steinau an der Straße durch 
eine externe Firma auf ihren 
ordnungsgemäßen Zustand 
sowie die Standfestigkeit 
überprüft werden. Nach der 
Unfallverhütungsvorschrift 
„Friedhöfe“ besteht die jährli-
che Pflicht der Grabmalprü-
fung. Laut des Bundesge-
richtshofes müssen alle 
Friedhofsverwaltungen jähr-
lich die Grabmale ihrer Fried-
höfe auf Standfestigkeit über-
prüfen. Das Ergebnis ist 
schriftlich festzuhalten. Die 
Standsicherheit der Grabma-
le ist gegeben, wenn diese mit 
einer Kraft von 500 N (50 kg) 
belastet werden können und 
dabei keinerlei Schwankun-

gen aufweisen. Nicht stand-
feste Grabmale sind zu si-
chern oder umzulegen. Die 
Prüfung erfolgt unter Einsatz 
eines geeichten Prüfgerätes 
mit Kraftsensor und Daten-
logger mit dem kontinuier-
lich bis zum Erreichen der 
Höchstlast „gedrückt“ wird. 
Beanstandete Grabmale müs-
sen umgehend durch ein zu-
gelassenes Fachunternehmen 
sachgemäß befestigt werden, 
wobei von diesem die „Richt-
linien für das Fundamentie-
ren und Versetzen von Grab-
denkmälern und Einfassun-
gen für Grabstätten“ zu be-
achten sind. Nutzungsbe-
rechtigte bzw. Sorgepflichti-
ge die sich von der ordnungs-
gemäßen Durchführung der 
Prüfung überzeugen möch-
ten, besteht die Möglichkeit 
zur Teilnahme an den Prü-
fungen.   BWB

Von der Stadtverwaltung Steinau

Gräber werden geprüft

Das traditionelle Backhaus-
fest in Ahl findet an Fronlei-
cham statt.  Archivfoto: privat

STEINAU – Ehrungen, der Ge-
schäftsbericht des Vorstands, 
der Wirtschaftsplan 2026, 
der Investitionsplan 2026 bis 
2029 und Delegiertenwahlen 
stehen auf der Tagesordnung 
des DRK-Ortsvereins Steinau. 
Zu dieser lädt der Vorstand 
für Montag, 16. Juni, um 18 
Uhr, ins DRK-Haus in Steinau, 
Schloßstraße 43 ein.  BWB

Berichte und 
Ehrungen  

HINTERSTEINAU  – Die Wan-
derfreunde Hintersteinau un-
ternehmen am Sonntag, 15. 
Juni, eine von Ingrid Auth ge-
führte Wanderung in Neu-
hof. Die Tour beginnt um 
13.30 Uhr auf dem Parkplatz 
am Bahnhof in Neuhof. Die 
Wanderung führt zunächst 
über die begrünte Tunnel-
oberfläche und am Tunne-
lende über die Fliede. Weiter 
geht es zum Bildstock „ Auf 
der Specke“, wo ein schöner 
Panoramablick geboten wird. 
Passiert werden die Kepler-
Schule und die Mutter-Tere-
sa-Stiftung, ehe man zur Ma-
rien-Grotte gelangt. Von hier 
aus geht es zurück zum Start-
punkt.  Die Strecke ist sechs 
Kilometer lang und enthält 
leichte Steigungen.   BWB

Wandern auf dem 
Panoramaweg 
Opperzer Berg

STERBFRITZ –  Der Damenel-
ferrat des Turnvereins Sterb-
fritz lädt jedermann für Mitt-
woch vor Fronleichnam, 18. 
Juni, zum „Wein an der Kin-
zigbrücke“   zwischen Kirche 
und evangelischem Gemein-
dehaus. Von 18 Uhr bis 23 
Uhr werden laut Pressemit-
teilung der Veranstalter di-
verse Weine vom Weindepot 
Vinum aus Schlüchtern ange-
boten, sowie etliche Leckerei-
en.  BWB

Damenelferrat 
lädt zum kleinen 

Weinfest

HUTTEN – Die Heimat und 
Wanderfreunde führen am 
Sonntag,15. Juni, eine von 
Thomas Fehl geführte Wan-
derung rund um Dittenbrunn 
mit Einkehr durch. Treff-
punkt ist Parkplatz Ortsmitte 
um 10 Uhr, in Fahrgemein-
schaften geht es weiter.  BWB

Rund um 
Dittenbrunn

REGION – Die Jugendabteilun-
gen der Feuerwehren des Alt-
kreises Schlüchtern kommen 
am Samstag, 21. Juni, in Ahl 
zum Unterverbands-Ent-
scheid des Jugendfeuerwehr-
Bundeswettbewerbs zusam-
men. Beginn ist um 9 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus in 
Ahl. Die Siegerehrung ist für 
15 Uhr vorgesehen.  BWB

Wettbewerb der 
Jugendwehren

SCHLÜCHTERN – Die Schlüch-
terner Oldtimer-Fahrzeug-
Freunde bieten auch in die-
sem Sommer die beliebten 
Abendausfahrten an. Treff-
punkt ist am ersten Dienstag 
im Monat im Juli und August 
jeweils um 18 Uhr am Höbä-
ckerhof in Schlüchtern. Von 
dort geht es gemeinsam auf 
eine nette Runde durch die 
heimische Region mit ab-
schließender Einkehr. Auch 
„Gastfahrer“ sind bei den 
Touren willkommen.  BWB

Abends mit dem 
Oldtimer 

unterwegs

AHL – Das traditionelle Back-
hausfest in Ahl findet wieder 
an Fronleicham, 19. Juni, 
statt. Ausrichter ist dieses 
Jahr die Freiwillige Feuer-
wehr Ahl. Beginn ist um 10 
Uhr. Es gibt Hausmacher 
Wurst, ab 13 Uhr Backhaus-
Brote und allerlei Grillspezia-
litäten werden angeboten. 
Selbstgebackene Kuchen und 
Kaffee sind im Bürgerhaus er-
hältlich. Ab 15 Uhr tritt die 
lokale Band „Die Uffgeplatz-
de“ auf.  BWB

Fest am Backhaus 
mit Speisen und 

Musik

SCHLÜCHTERN – Der VSG 
Schlüchtern lädt zur Fahrrad-
wanderung für Samstag, 21. 
Juni. Die Teilnehmer treffen 
sich um 12 Uhr am Untertor 
und fahren ab hier mit PKWs 
nach Altengronau, wo die 
Fahrzeuge geparkt und die 
Räder abladen werden kön-
nen, so dass ab 12.30 Uhr die 
Fahrradtour nach Schonder-
feld starten kann. Dort gibt es 
die Möglichkeit zur Einkehr 
in der Schonderfelder Brot-
zeitstube. Für unterwegs ist 

Rucksackverpflegung emp-
fohlen. Nach einem Aufent-
halt dort geht es dann wieder 
zurück nach Altengronau. 
Die Gesamtstrecke beträgt et-
wa 80 Kilometer. Die Führung 
haben Helmut und Günter 
Zeller. Anmeldung unter 
((06661) 71410 oder (01575) 
2429012, besonders auch für 
alle, die eine Möglichkeit für 
den Radtransport suchen. 
Rückkehr ist für 18 Uhr vor-
gesehen. Bei schlechtem Wet-
ter entfällt die Tour.  BWB

VSG Schlüchtern lädt ein

Wandern mit dem Rad

BREITENBACH – Jüngst ver-
sammelten sich rund 60 en-
gagierte Helferinnen und 
Helfer aus Breitenbach, um 
gemeinsam die vom Förder-
verein, Sportverein, Feuer-
wehrverein, Landfrauenver-
ein, Liederkranzverein, Geo-
caching-Gruppe und dem 
Ortsbeirat initiierten Aktio-
nen erfolgreich umzusetzen. 
Mit großem Einsatz und einer 
beeindruckenden Gemein-
schaftsleistung widmeten sie 

sich den vielfältigen Projek-
ten, die darauf abzielten, das 
Miteinander im Ort zu stär-
ken und positive Veränderun-
gen herbeizuführen.  
   Die Helferinnen und Helfer 
haben sich mit großem Ein-
satz für die Sauberkeit und 
Pflege wichtiger öffentlicher 
Bereiche eingesetzt. Konkret 
wurden Reinigungsarbeiten 
am **Spielplatz** am **Dorfge-
meinschaftshaus**, an der 
**Grillanlage** an den Wan-

derwegen **BRB1 und BR-
B2**sowie an weiteren **öf-
fentlichen Plätzen im Ort** 
durchgeführt.  Solche Aktio-
nen zeigen, wie wertvoll eh-
renamtlicher Einsatz ist, um 
das Miteinander in der Ge-
meinschaft zu stärken und ei-
nen positiven Beitrag für die 
Umgebung zu leisten. Nach 
Abschluss der Aktion kamen 
alle Beteiligten in geselliger 
Runde zusammen, um den 
erfolgreichen Tag ausklingen 

zu lassen. Bei einer Auswahl 
an süßen und herzhaften 
Köstlichkeiten wurde nicht 
nur für das leibliche Wohl ge-
sorgt, sondern auch die Gele-
genheit genutzt, sich auszu-
tauschen und neue Kontakte 
zu knüpfen.  
   In entspannter Atmosphäre 
wurden Erlebnisse geteilt, Er-
innerungen geschaffen und 
bereits erste Ideen für zu-
künftige Projekte diskutiert.  
BWB

60 engagierte Helferinnen und Helfer in Breitenbach

Einsatz für Sauberkeit und Pflege 
Die Aufnahme zeigt den Großteil der  rund 60 engagierte Helferinnen und Helfer aus Breitenbach.  Foto: privat

SCHLÜCHTERN – Das Bündnis 
für Demokratie und Toleranz 
im Bergwinkel lädt ein zu ei-
nem „Picknick der Kulturen“ 
im Burggarten der Burg 
Schwarzenfels. Am kommen-
den Sonntag, 22. Juni, ab 15 
Uhr ist jeder, der möchte, ein-

geladen einen fröhlichen 
Sommernachmittag gemein-
sam zu verbringen. Jeder ist 
willkommen – jeder bringt 
etwas mit: Obst, Kuchen, Le-
ckereien, Getränke, Picknick-
decke, Spielsachen oder Mu-
sikinstrumente – mitge-

bracht werden darf alles, was 
zu einem Picknick gehört. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit 
zur Burg Schwarzenfels 
braucht, kann sich auf der 
Homepage des Bündnisses 
anmelden: www.bergwinkel-
demokratie.de. BWB

Einladung zum fröhlichen Sommernachmittag

„Picknick der Kulturen“ im 
Burggarten der Burg Schwarzenfels

Spiel, SpaßSpiel, Spaß &&
UnterhaltungUnterhaltung
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STEINAU – In den Räumen der 
„Tafel im Bergwinkel“ in Stei-
nau hat sich in den vergange-
nen Monaten einiges getan: 
Nachdem der Tafelverein das 
ehemalige Feuerwehrgeräte-
haus 2023 erworben hatte, 
begannen umfangreiche Sa-
nierungsarbeiten.  
   Dank der Sanierung verfü-
gen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nun über räum-
lich getrennte Toiletten und 
einen Umkleideraum. „Nach 
mehr als 50 Jahren war diese 
Modernisierung dringend er-
forderlich“, stellte Tafel-Vor-
sitzender Günther Fecht fest. 
Außerdem wurden ein Pau-
senraum hergerichtet und ei-
ne Küchenzeile geschaffen. 
„Es ist ein Zeichen der Wert-
schätzung, den ehrenamtli-
chen Kräften ein Arbeitsum-
feld zu schaffen, in dem sie 
sich gerne aufhalten. Denn 
die Arbeit, die hier zum Woh-
le anderer geleistet wird, ver-
dient höchsten Respekt“, so 
Andreas Hofmann in einer 
Pressemitteilung des Kreises. 
Im Büro hat der Verein außer-
dem in ein modernes EDV-
System mit eigenem Server 
investiert, um alle Warenein- 
und -ausgänge zu dokumen-
tieren und Verwaltungsauf-
gaben erledigen zu können. 
Auch bei Kühlkette und 
Brandschutz mussten Neue-
rungen erfolgen.  
   Gleich geblieben ist das Ziel 
des Vereins: Lebensmittel, die 
noch in Ordnung sind, vor 
der Vernichtung zu retten, 
und sie jenen Menschen zur 
Verfügung zu stellen, die nur 
über ein geringes Einkom-
men verfügen. Die Tafel im 
Bergwinkel gibt jede Woche 
320 Lebensmittelkörbe aus, 
die 800 Menschen zugute-
kommen. Die Nachfrage ist 

groß, der Verein muss mit 
Wartelisten arbeiten und im-
mer wieder Menschen abwei-
sen. echt erläuterte die noch 
nicht abgeschlossenen Arbei-
ten: Die ehemalige Fahrzeug-
halle wird durch eine Wand 
mit Lichtbändern geteilt. Der 
Bereich hinter der Wand wird 
zum Lager für Trockenware. 
Ziel ist es, einen funktionel-
len Raum zu schaffen, der die 
bequeme Anlieferung der Le-
bensmittel ermöglicht, die 
bei den Supermärkten einge-
sammelt wurden. Auch die 
Ausgabe der mit Lebensmit-
teln und Waren des täglichen 
Gebrauchs gefüllten Körbe 
gegen kleines Geld erfolgt in 
diesem Bereich des Gebäudes. 

In der angrenzenden kleinen 
Halle befinden sich nun be-
reits alle Kühlzellen an einem 
Ort. „Die Tafel ist ein ehren-
amtlich organisierter Verein, 
der aber hochprofessionell 
arbeitet und bedeutende Ver-
antwortung trägt. Denn wer 
mit Lebensmitteln umgeht, 
muss sich mit Kühlketten 
auskennen und sicherstellen, 
dass alle Waren, die das Haus 
wieder verlassen, in Ordnung 
sind“, stellte Hofmann bei 
seinem Rundgang anerken-
nend fest. Die Helfer sichten 
alle Waren und prüfen, wel-
che Lebensmittel wieder ab-
gegeben werden und welche 
nicht mehr verwendet wer-
den können. „Die Menschen, 

die einen solchen Korb bei 
uns abholen, sind sehr dank-
bar für die Lebensmittel, die 
ihnen helfen, besser über die 
Runden zu kommen. Ich 
weiß, dass vielen der Gang 
zur Tafel sehr schwer fällt. 
Und das liegt nicht daran, 
dass sie vielleicht körperlich 
beeinträchtigt sind, sondern 
hat sehr viel mit Scham zu 
tun, dass sie überhaupt auf 
diese Hilfe angewiesen sind“, 
erklärte Fecht. Deshalb arbei-
tet der Tafel-Verein an einem 
Lieferdienst, mit dem die Kör-
be zu den Kunden gebracht 
werden können. Zielgruppe 
sind die besonders von Alters-
armut betroffenen Seniorin-
nen mit geringer Rente. Für 
die Zustellung benötigt der 
Verein ein kleineres Fahrzeug 
als die zur Verfügung stehen-
den Sprinter. „Eine solche 
Fahrzeugspende wäre uns 
sehr willkommen“, sagte 
Fecht. Er bedankte sich für 
die Unterstützung der Kom-
munen und des Kreises sowie 
von Unternehmen und Ein-
zelpersonen, ohne die der Be-
trieb der Tafel so nicht mög-
lich wäre. Seit der Gründung 
des Tafel-Vereins im Bergwin-
kel, der neben auch in 
Schlüchtern, Sinntal und Bad 
Soden-Salmünster Lebens-
mittel zur Verfügung stellt, 
hat sich viel getan.  
   Zwar ist der Großteil der Eh-
renamtlichen nach wie vor 
im Rentenalter zu verorten, 
es finden sich aber immer 
wieder auch jüngere Kräfte, 
etwa unter den Kunden 
selbst, zu denen auch Flücht-
linge zählen. Auch helfen 
Schüler im Freiwilligen Sozia-
len Schuljahr. Für Günther 
Fecht und sein Team ist das in 
mehr als einer Hinsicht ein 
Gewinn.  BWB

Räume der „Tafel im Bergwinkel“ in Steinau

Umbau und Sanierung schreiten voran 

Die Aufnahme zeigt (von links): Tafel-Schatzmeister Helmut 
Seifert, Bürgermeister Christian Zimmermann, Erster Kreis-
beigeordneter Andreas Hofmann und Tafel-Vorsitzender 
Günther Fecht.   Foto: MKK

SCHLÜCHTERN – Es ist eine fes-
te Tradition bei den Oldtimer-
Fahrzeug-Freunden Schlüch-
tern, im Frühjahr gemeinsam 
eine Vier-Tages-Tour mit den 
historischen Fahrzeugen zu 
unternehmen. Ziel war Sie-
gen in Nordrhein-Westfalen. 
Auf dem Programm stand  
ein Besuch des nationalen 
Automuseums „The Loh Col-
lection“ in Dietzhölztal. Die 

private Sammlung in einem 
historischen Industriegebäu-
de umfasst 150 Oldtimer, 
Rennwagen, Prototypen und 
berühmte Klassiker. Außer-
dem wurde gemeinsam eine 
Führung durch die Stadt Sie-
gen unternommen. Auf der 
Rückfahrt stand noch der Be-
such eines Oldtimertreffens 
in Ulrichstein im Vogelsberg 
auf dem Programm.   ls

Oldtimer-Fahrzeug-Freunde Schlüchtern

Vier Tage im Siegerland

Der Musikverein Sannerz lädt 
wieder auf den Weihküppel 
ein. Am Samstag, 14. Juni 
steigt ab 17 Uhr dort „Wald, 
Worscht und Wumms“ – also 
musikalische Unterhaltung 
durch den Musikverein San-

nerz und kulinarischer Ge-
nuss vom Grill. Über den Be-
such der geselligen Veranstal-
tung auf dem Sannerzer 
Hausberg freuen sich die Mu-
sikerinnen und Musiker.   Foto: 

Walter Dörr

Wald, Worscht und Wumms

SCHWARZENFELS – Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels im Rhönklub 
feiern am Samstag, 21. Juni, 
ihr 50-jähriges Vereinsbeste-
hen mit einem Wandertag 
und dem traditionellen Son-
nenwendfeuer und laden 
hierzu alle Altersgruppen ins 
Sinntal ein. Zentraler Punkt 
für den Start der Wanderun-
gen ist die Vereinshütte am 
Spielplatz in Schwarzenfels. 
Bereits ab 9 Uhr kann man 
dort individuell oder in Grup-
pen loslaufen und auf ausge-
schilderten Waldpfaden und 
Wiesenwegen herrliche Weit-
blicke in den Spessart und die 
Rhön genießen. Unterwegs 
eröffnen sich auch immer 
wieder tolle Ausblicke auf die 
am Hopfenberg thronende 
Burg Schwarzenfels, dem 
Wahrzeichen Sinntals. Die 
Burg wurde vor mehr als 700 
Jahren hoch über dem Tal der 

Sinn auf schwarzen Basaltfel-
sen errichtet – dem Gestein 
verdankt sie ihren Namen. 
Heute ist das Gemäuer mit 
Bergfried ein beliebtes Aus-
f lugsziel. Die Wanderer kön-
nen zwischen verschieden 
langen Rundwegen mit einer 
Streckenlänge von 4,5 bis 
17,5 Kilometern wählen. Die 
4,5 Kilometer lange Familien-
tour, mit Spielen für Klein 
und Groß, ist mit Kinderwa-
gen gut befahrbar. Unterwegs 
bieten Verpflegungsstatio-
nen die Möglichkeit, sich mit 
Getränken und kleinen Spei-
sen zu stärken und bei einer 
kurzen Rast in der wunder-
schönen Mittelgebirgsland-
schaft zu entspannen. Ab 11 
Uhr gibt es an der Vereinshüt-
te Essen und Trinken sowie 
Kaffee und Kuchen. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit wird 
das Sonnenwendfeuer ent-
zündet. BWB

Heimat- und Wanderfreunde feiern

Mit Wandertag und 
Sonnenwendfeuer 

SCHLÜCHTERN – „Die Stadt 
Schlüchtern freut sich, wie-
der ein buntes und abwechs-
lungsreiches Ferienpro-
gramm für Kinder anbieten 
zu können“, heißt es in einer 
Pressemitteilung aus dem 
Rathaus. Seit vielen Jahren 
sorge das kommunale Ferien-
angebot dafür, dass Schlüch-
terner Kinder in den Som-
merferien bestens betreut 
sind – mit viel Spiel, Spaß und 
spannenden Erlebnissen. In 
allen sechs Ferienwochen er-
warte die Kinder ein liebevoll 
gestaltetes Programm mit 
wechselnden Schwerpunk-
ten. Ob kreativ, sportlich oder 

abenteuerlustig – jede Woche 
halte Neues bereit und lade 
zum Mitmachen ein. Das An-
gebot richtet sich an Kinder 
im Grundschulalter. Für Kin-
der ab zehn Jahre gibt es ein 
eigenes Programm, das auf 
ihre Interessen abgestimmt 
ist. Zu den Angeboten gehö-
ren kreative Workshops, Be-
wegungsspiele und spannen-
de Ausflüge in die Region. 
Ein gemeinsames Mittages-
sen rundet jeden Tag ab – als 
Zeit zum Ausruhen, Erzählen 
und Zusammensein. Anmel-
dung: www.schluech-
tern.de/familie-leben/ferien-
spiele.  BWB

Stadtverwaltung erinnert an Anmeldung

 Spaß in den Ferien 

HAMMER!PREIS-
Über 100 Ausstellungs-
stücke radikal
reduziert!

Montag - Freitag 10 - 19 Uhr

Samstag 10 - 18 Uhr

www.polsterwelt-schmidmeier.de

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof Tel: 06056-9167-0

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str. 110, direkt an der B26 Tel: 06073-6175-0

60600%%
bis zu

✔ Polstergarnituren

✔ TV-/Relax-Sessel

✔ Boxspringbetten

✔ Polsterbetten

✔ Schlafsofas

✔ Couchtische reduziert!
Schnell se

in!

Was weg ist, ist weg!
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ULMBACH – Endlich darf wie-
der gerockt werden: Das 
Hard-Rock- und Heavy-Metal-
Festival „Ulmich om Braand“ 
findet am 20. und 21. Juni 
zum fünften Mal statt.   
   Das Line-up kann sich sehen 
lassen: Elf Bands heizen den 
Besucherinnen und Besu-
chern im Steinauer Stadtteil 
Ulmbach an beiden Tagen 
ein. Der Vorverkauf ist gut 
angelaufen, einen Camping-
platz wird es auch wieder ge-
ben, heißt es in einer Presse-
notiz. „Es kribbelt schon 
mächtig in uns allen. Wir 
können es kaum erwarten, 
gemeinsam mit Hunderten 
Musikverrückten eine unver-
gessliche Zeit zu erleben“, 
sagt Dirk Müller. Er ist Mit-
glied des achtköpfigen Vor-
stands des Vereins „Ulmich 
om Braand“ und Sänger der 
Band Dykes, die am Freitag-
abend ihren Auftritt bei dem 
Festival hat. Dieses begann 
einmal in kleinem Rahmen 
als Ersatzparty unter Freun-

den für das wegen der Pande-
mie ausgefallene Wacken. In-
zwischen ist es eine feste Grö-
ße im regionalen Veranstal-
tungskalender und für zahl-
reiche Fans, nicht nur aus 
dem Bergwinkel, ein absolu-
tes Muss. Seinen Namen hat 
das Festival von dem Gelände, 
auf dem es stattfindet, und 
das im Ort „om Braand“ ge-
nannt wird. Matthias Flach, 
ebenfalls Mitglied des Vor-
stands, betont: „Alle haben 
sich mächtig ins Zeug gelegt, 
um wieder ein attraktives 
Festival von Fans für Fans auf 
die Beine zu stellen. Und ich 
bin der Meinung: Das ist abso-
lut gelungen.“ Das Orgateam 
besteht aus Vereinsmitglie-
dern. Aber auch Fans und 
Freunde aus anderen Ulmba-
cher Vereinen engagieren 
sich im Vorfeld, sagt Dirk 
Müller: „So viele Menschen 
stecken hier jedes Jahr eine 
Menge Herzblut rein, damit 
das Festival ein Erfolg wird. 
Das ist atemberaubend, dafür 

sind wir extrem dankbar.“ 
Das Line-up unterstreicht 
das: Headliner am Freitag-
abend sind Die Toten Ärzte, 
die zu den besten Ärzte- und 
Tote-Hosen-Coverbands zäh-
len. Für den Samstag konnte 
die extrem gefragte Power-
Metal-Band Freedom Call ge-
wonnen werden. Für das Wo-
chenende liegt der Karten-
preis bei 65 Euro. Tickets al-
lein für Freitag kosten 35 Eu-

ro, für den Samstag sind 45 
Euro fällig. Der Vorverkauf 
sei bislang sehr gut angelau-
fen, erläutert Matthias Flach, 
betont aber auch: „Jeder, der 
sich wünscht, dass gerade 
kleine Festivals langfristig 
überleben, sollte verstärkt im 
Vorverkauf zuschlagen. Das 
hilft uns sehr, denn es ver-
schafft uns Planungssicher-

heit.“ Nach dem großen Zu-
spruch 2024 gibt es wieder ei-
nen Campingbereich, der un-
mittelbar oberhalb des Festi-
valgeländes liegt. Für kühle 
und warme Getränke sowie 
f leischhaltige und vegetari-
sche Gerichte ist gesorgt, und 
am Merchandising-Stand  
können Shirts, Caps, CDs und 
mehr erworben werden. Kar-
ten und Infos gibt es unter 
www.u-o-b.de sowie auf Soci-
al Media. Matthias Flach: 
„Wir zählen schon die Tage 
und freuen uns, es ,om 
Braand‘ wieder ordentlich 
krachen zu lassen.“  BWB

Elf Band spielen beim Festival „Ulmich om Braand“  

Vorfreude auf Rock und Roll

Die Aufnahme zeigt die Vorstandsmitglieder (von links) Dirk Leibold, Markus Schöppner, Günter Lenz, Dirk Müller, Matthias 
Flach, Oliver Pappert, Tatjana Pappert, Christian Jakel und Angela Eckhardt.                                                         Foto: Bensing & Reith   

   Freitag, 20. Juni: Die Toten 
Ärzte, Moonday6, Junkyard 
Jesus, Dykes, Mike Gerhold 
   Samstag, 21. Juni: Free-
dom Call, Ozzyfied, Fire Ro-
se, Oversense, Third Wave, 
Jam Duo BWB

 Line-up 

SALMÜNSTER – Heiß sind die 
Schülerinnen und Schüler 
des Sportprofils der Henry-
Harnischfeger-Schule auf den 
Spessartheldenlauf in Bad So-
den-Salmünster. Hier laufen 
die Schülerinnen und Schüler 
seit vielen Jahren großartige 
Erfolge für einen guten 
Zweck ein und waren teilneh-
merstärkste Gruppe. Als Vor-

bereitung auf dem Lauf gegen 
Gewalt diente der diesjährige 
Duathlon im Sportprofil des 
Jahrgangs 5: Die jungen 
Sportlerinnen und Sportler 
liefen 800 Meter, fuhren zwei 
Kilometer Fahrrad und absol-
vierten nochmals einen 400-
Meter-Lauf. Die Zeiten wur-
den summiert und ergaben 
das Endergebnis. Das 

schnellste Mädchen war Lau-
ra Gerhardt aus Klasse 5b mit 
einer Gesamtzeit von 10.80 
Minuten. Schnellster Junge 
wurde Mahbod Safaeimoja-
rad aus Klasse 5e mit 9.59 Mi-
nuten. Beide Leistungen wur-
den mit einem Pokal belohnt. 
Alle anderen Teilnehmende 
erhielten Medaillen und Ur-
kunden.  BWB

Duathlon im Sportprofil der Henry-Harnischfeger-Schule

Ideale Vorbereitung auf den 
Spessartheldenlauf

Alle anderen Teilnehmenden erhielten Medaillen und Urkunden.   Fotos: Schule  

Schülerinnen und Schüler aus dem Sportprofil im Jahrgang 5 der Henry-Harnischfeger-Schule.  

GLÜCKLICHE MOMENTE

Herzlic!n D"k ...
sagen wir allen, auch im Namen unserer Eltern, die uns

zu unserer Konfirmation mit Glückwwkwünschen, Geschenken

und Aufmerksamkeiten viel Freude bereitet und diesen Tag

für uns zu etwas Besonderem gemacht haben.

Ganz herzlich bedanken wir uns bei unserer Pfarrerin

Daniela Gleim für die schöne Konfirmandenzeit sowie

bei allen, die zur feierlichen Gestaltung des Gottesdienstes

beigetragen haben.

Ben Bös, Chris Weber, Ben Röll,
Maja Hölzer, Le tizia Müller,

Stina Schnarr, Fiona Manz (Züntersbach)

Schwarzenfels, im Juni 2025

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen, auch im Namen unserer Eltern,

die uns zu unserer Kon[rmation mit Glückwünschen
und Geschenken eine Freude bereitet haben.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Gleim,
den Sängerinnen Sonja und Susanne und allen,

die zur Vorbereitung, Gestaltung und Durchführung
unseres Festtages beigetragen haben.

Michelle Müller, CelestineWeiffen,

Elias Baier, Johannes Lins

Oberzell/Züntersbach, im Juni 2025

Foto: Thomas Gerhard

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Tickets: 0661 280 644    spotlight-musicals.de

GESTERN WAR PREMIERE

mit

No Angels-Star

SANDY MÖLLING

als „Päpstin“

GUTE TICKETS

AB 24. JUNI

VERFÜGBAR

inkl. Partnercard-Rabatt

für FZ Abonnenten

SCHLOSSTHEATER FULDA



TTeell.. 0066665555--99111100778855
wwwwww..ddoollcceevviittaa--rreeiisseecclluubb..ddee
Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Dolce Vita Reiseclub · Inhaber Markus Sarközy
Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen

Katalog anfordern Buchen Sie
Ihre Reise

auch online!

www.dolcevita-reiseclub.de

1. Tag: Anreise ins Riesengebirge
Abfahrt am frühen Morgen in unserem
bequemen Fernreisebus mit Bord-
service und einem
Sektbegrüßungs-
frühstück über die
Autobahn Fulda - Ei-
senach – Gera - Dres- den -
Görlitz zur polnischen Grenze und errei-
chen mit ausreichend Pausen unseren
Übernachtungsort Schreiberau und un-
ser schönes Hotel LAS. Das gemütliche
Haus verfügt über Rezeption, Lifts, Res-
taurants, gemütliche Hotelbar, Sauna
und Hallenbad. Das Abendessen neh-
men wir vom reichhaltigen Abendbuffet
ein. Übernachtung.

2. Tag bis 4. Tag: Freie Verfügung oder
Fakultativ Ausflüge mit unserem Bus
(Preis pro Ausflug zwischen € 49,- und
€ 55,- ohne Eintritte – buchbar vor Ort)

1. Ausflug: Rundfahrt Riesengebirge
Genießen Sie ein erstklassiges großes
Frühstücksbuffet im Hotel. Heute starten
wir zur großen Rundfahrt mit örtlichem

Reiseleiter durch das schöne Riesen-
gebirge. Stationen unseres Ausfluges
sind u.a. die berühmte norwegische

Stabkirche Wang (Eintritt
zahlbar vor Ort) aus dem
13. Jhd, die Friedrich Wil-
helm IV. in

Karpacz/Krummhübel erbauen ließ. Bei
guter Witterung fahren wir mit der Seil-
bahn (Eintritt zahlbar vor Ort) auf die
kleine Koppe (Schneekoppe) und unter-
nehmen eine kleine Wanderung. Die
Schneekoppe ist der höchste Berg des
Riesengebirges. Mittagspause in einer
urigen Gastwirtschaft und Möglichkeit
zum Mittagessen.
Durch malerische Dör-
fer, wo vor Jahrhun-
derten die schlesi-
schen „Laboranten“ ih-
re Kräuter gesammelt
haben und an der ge-
heimnisvollen Burg-
ruine Kynast vorbei,
geht die Route weiter
nach Szklarska/Schrei-
berau. Ein kurzer Spa-

ziergang zum Kochelfall beendet unse-
ren Ausflug, bevor wir wieder das Hotel
erreichen. Abendessen vom Buffet und
Übernachtung.

2. Ausflug nach Breslau und
Schweidnitz
Nach dem Frühstücksbuffet Fahrt durch
die herrliche Gebirgslandschaft nach
Schweidnitz. Sehenswert sind die spät-
gotische Pfarrkirche, die Kaufmanns-
häuser am Markt und die Friedenskirche.
Weiterfahrt nach Breslau. Hier lernen
Sie bei einer Stadtrundfahrt die Haupt-
stadt Niederschlesiens kennen. Sie se-

hen alle wichtigsten Sehenswürdig-
keiten, wie die Jahrhunderthalle, die
Kirchen der ehemaligen Dominsel, die
Universität und den Breslauer Ring
mit dem gotischen Rathaus, bevor Sie
auf eigene Faust die Stadt erkunden
können. Rückfahrt zum Hotel. Abend-
essen und Übernachtung.

3. Ausflug: Hirschberg und das Tal
der Schlösser
Heute erkunden wir heute die Stadt
Hirschberg mit einem der schönsten
Marktplätze unter kundiger Leitung. An-
schließend freie Verfügung zum Bum-
meln und Einkaufen. Weiterfahrt in das
Tal der Schlösser mit Aufenthalt. Danach
Rückfahrt zum Hotel. Abendessen vom
reichhaltigen Buffet und Übernachtung.

5. Tag: Heimreise
Noch einmal lockt das leckere Früh-
stücksbuffet im Hotel. Wir verlassen un-
ser Hotel und beginnen unsere geruh-
same Heimreise. Über Görlitz - Dresden
geht es zurück in unsere Heimatorte.
Rückkunft im Laufe des Abends.

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• 1 x Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ
• Erstklassiges Hotel LAS in Schreiberau
• Komfortable Zimmer mit Bad/DU/WC,
Haartrockner, Klimaanlage, Telefon, Sat-TV,
• 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 4 x reichhaltiges Abendbuffet
• 1 x Schlesischer
Musikabend
mit Live-Musik
und Tanz
• Möglichkeit zu
herrlichen
Ausflügen in
die Region
• Fachkundige
Dolce-Vita
Reiseleitung

Nicht im Katalog enthalten - jetzt kurzfristig buchen - Plätze nur solange das Kontingent reicht!

vom 08.07.2025
bis 12.07.2025Tage5 Leistungen

Preise pro Person

€ 299,-* HP im DZ

EZ-Zuschlag: € 89,-
Eintrittsgelder nicht enthalten

Kurtaxe zahlbar vor Ort
* Bei Buchung bis zum 20.06.2025

€ 399,-

Deutschlands schönster Norden mit
Besuch der Karl May Festspiele
1. Tag: Anreise Lübeck - Stadt-
besichtigung
Morgens Anreise in unserem Dolce-
Vita-Premium-Class Fernreisebus
mit Bordservice und einem
S e k t b e g r ü -
ßungs f r üh -
stück über die
Autobahn Kas-
sel - Hannover - Hamburg
nach Lübeck. Nach der Ankunft wer-
den wir bereits von unserem örtli-
chen Stadtführer empfangen, der
Ihnen seine Heimatstadt näher-
bringt. Danach Check-In in unserem
Hotel. Wir wohnen im 5-Sterne Ra-
disson Blue Senator Hotel im Zen-
trum von Lübeck. Das Hotel verfügt
über eine großzügige Lobby mit
Empfang und Rezeption, Lifts, Res-
taurant, gemütliche Hotelbar, Hal-
lenbad und Saunabereich (Nutzung
im Reisepreis inklusive). Die Lübe-
cker Altstadt mit zahlreichen Res-
taurants ist nur einen Steinwurf
entfernt.

2. Tag: Ausflug mit Bus und Schiff
andieOstsee–Karl-MayFestspiele
Bad Segeberg
Wir genießen das große kalt/warme
reichhaltige Frühstücksbuffet. An-
schließend fahren wir mit unserem
Bus in den berühmten Urlaubsort
Timmendorfer Strand an die herr-
liche Ostseeküste. Aufenthalt und
Mittagspause an der herrlichen See-
promenade. Nach der Mittagspause
Weiterfahrt nach Travemünde. Hier
legt um 14 Uhr unser Schiff, die „MS
Hanse“ ab, um zu einer beeindru-
ckenden Schifffahrt über die Trave
bis nach Lübeck zu fahren. Dabei
kommen Sie vorbei an zahlreichen

Schiffsanlegern für Fähren und
Frachter, dem 900 Jahre alten Fi-
scherdorf "Gothmund", der alten Fi-
schereistadt Schlutup und weiteren
unzähligen Sehenswürdigkeiten.

Rückkunft in
Lübeck ge-
gen 15:30
Uhr. Genü-

gend Zeit zum Frischmachen imHo-
tel. Abfahrt nach Bad Segeberg. Um
20 Uhr Beginn der Aufführung
„Halbblut“, diemit einem krönenden
Abschlussfeuerwerk nach 2 Stunden
spannenden Erlebnissen, Stunts
und galoppierender
Pferde rund um Win-
netou und Old Shat-
terhand beendet wird.
Rückfahrt zum Hotel
und Übernachtung.

3. Tag: Ausflug Lan-
deshauptstadt Kiel
undMarine-Ehrenmal
in Laboe
Heute fahren wir in
die Landeshauptstadt
- nach Kiel. Hier erle-
ben wir eine geführte
Stadtbesichtigung und
haben anschließend
Mittagspause und Frei-
zeit. Weiterfahrt nach
Laboe. Aufenthalt am
Marine-Ehrenmal und
Möglichkeit zum Be-
such des U-Bootes U
995. Am späten Nach-
mittag Rückfahrt nach
Lübeck und Möglich-
keit zum Abendessen
in den vielen Restau-
rants in der Altstadt.

Übernachtung.

4.Tag: Lübeck-Hamburg-Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet verlas-
sen wir unser Hotel und fahren
nach Hamburg. Aufenthalt an den
St. Pauli-Landungsbrücken und
Möglichkeit zur großen Hafenrund-
fahrt mit einer typischen Barkasse
durch den größten Hafen Deutsch-
lands inklusive der historischen
Speicherstadt Aufpreis ca. 18,- Euro
- buchbar vor Ort). Danach beginnen
wir die gemütliche Heimreise in die
Heimatorte.

vom 03.07. - 06.07.25
oder 14.08. - 17.08.25Tage4

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 3 x Übernachtung im DZ, 5-Sterne Radisson Blu
Senator Hotel in Lübeck in traumhafter Lage nä-
he Altstadt
• Komfortzimmer mit Bad/DU/WC, Telefon, Haar-
trockner, Minibar, Flachbild-Sat-TV und W-LAN
• 3 x reichhaltiges Frühstücksbuffet kalt/warm
• 1 x Stadtführung in Lübeck
• 1 x Ausflug an die „Waterkant“ mit Besuch von
Timmendorfer Strand und Travemünde
• 1 x Schifffahrt mit der „MS Hanse“ von Travemün-
de nach Lübeck
• 1 x Besuch der Karl-May-Festspiele in Bad Sege-
berg, Vorstellung 20:00 Uhr, Tribünenplatz Platz-
gruppe II
• 1 x Ausflug Landeshauptstadt Kiel inklusive
Stadtführung und Fahrt nach Laboe
• Fahrt nach Hamburg mit Möglichkeit zur Hafen-
rundfahrt
• Kostenfreie
Nutzung von
Hallenbad und
Saunabereich
im Hotel
• Kostenfreies
W-LAN im Hotel

Leistungen

Mit dem Dampfzug durchs Elsass
1. Tag: Anreise Mont Saint Odilie -
Kaysersberg - Mulhouse
Abfahrt am Morgen in unserem be-
quemen Fernreisebus mit Bordser-
vice und einem
Sektbegrüßungs-
frühstück über die
Autobahn Karls-
ruhe ins Elsass und weiter
auf den berühmten Odilienberg
mit dem mächtigen Kloster Mont
Saint Odilie. Als spirituelle Hoch-
burg im Elsass ist der Wallfahrtsort
in 753 m Höhe zusammen mit dem
Straßburger Münster der symbol-
trächtigste Ort im Elsass. Aufenthalt
und Besichtigung. Anschließend
fahren wir weiter der Elsässischen
Weinstraße entlang und besuchen
bei einem Aufenthalt das mittel-
alterliche Örtchen Kaysersberg. Am
späten Nachmittag fahrenwir durch
die traumhaft schöne Landschaft
nach Mulhouse in unser 4-Sterne
Hotel Bristol, im Zentrum der Stadt
gelegen. Zum Abendessen serviert
Ihnen der Küchenchef Ihres Hotels
ein typisches regionales 3-Gänge-
Menü. Übernachtung in Mulhouse.

2. Tag: Mulhouse - Stadtbesichti-
gung – Eguisheim - Flammkuchen-
essen
Nach dem Frühstück geht es mit
unserem Reiseleiter durch Mul-
house mit Möglichkeit den Wo-
chenmarkt zu besuchen. Am späten
Vormittag fahren wir weiter entlang

der Weinstrasse und sind zum
Flammkuchenessen mit Salat und
einem Glas Wein in Eguisheim, das
zum schönsten Dorf Frankreichs

gewählt wurde.
Nach unserem
Aufenthalt statten
wir der schönen

Stadt Colmar noch einen Besuch
ab, bevor wir zurück nachMulhouse
fahren. Abendessen und Übernach-
tung.

3. Tag: Dampfzugfahrt - Mittag-
essenaufdemBauernhof -Maison
du Fromage im Münstertal
Nach dem Frühstück fahren wir
mit unserer Reiseleitung nach Cer-
nay. Hier schlagen die Herzen der
Bahnfreunde höher:
Mit dem histori-
schen Dampfzug er-
leben wir eine schö-
ne Zugfahrt durch
die herrliche Land-
schaft des Elsass bis
in die Ausläufer der
Vogesen. Während
der Bahnfahrt kann
man den „Grand Bal-
lon“, den höchsten
Berg des Elsass be-
wundern. Nach ca.
1,5 Stunden Bahn-
erlebnis holt Sie un-
ser Bus in Sentheim
wieder ab und wir
fahren auf einen
Bauernhof und erle-
ben ein elsässisches
Melkeressen mit ty-
pischen regionalen
Produkten. Dann
geht es weiter ins
Münstertal zu Mai-
son du Fromage wo

wir der Herstellung des berühmten
Münsterkäses beiwohnen und eine
Verkostung erleben. Rückfahrt zum
Hotel. Abendessen und Übernach-
tung.

4. Tag: Mulhouse - Straßburg -
Heimreise
Nach dem Frühstück verlassen wir
unser Hotel und fahren nach Straß-
burg. Nach der Ankunft lernen wir
die Stadt auf einer großen Stadt-
rundfahrt kennen, bevor wir die
Altstadt mit dem Straßburger
Münster erreichen. Anschließend
genügend Zeit zur freien Verfügung.
Danach Beginn der Heimreise zu
den Ausgangsorten. Rückkehr im
Laufe des Abends.

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 3 x Übernachtung im DZ, im 4-Sterne Hotel Bris-
tol in Mulhouse
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Haartrockner, Tele-
fon und Sat-TV
• 3 x französisches Frühstücksbuffet
• 3 x Abendessen als 3-Gang-Menü
• 1 x Flammkuchenessen mit Salat und Wein
• 1 x Fahrt auf den Mont Saint Odilie
• 1 x Fahrt nach Kaysersberg
• 1 x Ausflug Mulhouse – Eguisheim – Colmar mit
Ganztagesreiseleitung
• 1 x Ausflug Cernay und Münstertal mit Ganztages-
reiseleitung
• 1 x Mittagessen auf dem Bauernhof (Melkeressen
mit regionalen Spezialitäten)
• 1 x Dampfbahnfahrt von Cernay nach Sentheim
• 1 x Besuch im
Maison du
Fromage mit
Verkostung
• 1 x Stadtrund-
fahrt in Straß-
burg

Leistungen

Exklusivreise nach Paris - Stadt der Liebe
1. Tag: Anreise Reims - Paris -
Montmartre-Hügel
Abfahrt am frühenMorgen in unserer
Dolce-Vita-Premium
Classmit Bordservice
und einer Sekt-
begrüßungsfrüh-
stück über die Auto-
bahn Saarbücken und Metz nach
Reims. Aufenthalt an der Kathedrale
Notre Dame, die lange Zeit Krönungs-
kathedrale der Französischen Könige
war. Weiterfahrt nach Paris und Bum-
mel auf dem Montmatre Hügel mit
Sacré-Coeur. Erleben Sie die einzig-
artige Atmosphäre. Danach Zimmer-
verteilung in unserem neuen, geho-
benen 3-Sterne IBIS Hotel der neuen
GenerationmitMetroanschluss. Über-
nachtung.

2. Tag: Stadtbesichtigung Paris -
Auffahrt Tour Montparnasse
Nach dem französischemFrühstücks-

b u f f e t
z e i g e n
wir Ih-
nen in
den fol-

genden Stunden die Sehenswürdig-
keiten von Paris aus erster Hand! Auf
unserer Stadtrundfahrt erleben Sie
dieMetropole an der Seine durch de-
taillierte und versierte Erklärungen.
Anschließend freie Verfügung zum
Besuch z.B. der berühmten Kaufhäu-
ser Galeries Lafayette oder Printemps.
In der Abenddämmerung Auffahrt
auf den Tour Montparnasse bis in die
56. Etage (Eintritt zahlbar vor Ort).
Hier sehen Sie ganz Paris sowie den

Eiffelturm von oben. Danach Gele-
genheit zur imposanten Panorama-
schifffahrt auf der Seine. Ein giganti-
sches Erlebnis.
3. Tag: Paris zur freien Verfügung -
Fakultativausflug nach Versailles -
Lichterrundfahrt durch Paris
Freie Verfügung oder vormittags Be-
such von Schloss Versailles (Fahrt
inkl. Eintritt € 49,-). Oder besuchen
Sie heute eines der vielen Museen,
z.B. den Louvre. Oder gehen Sie auf
einen aufregenden Shopping-Trip
durch die Metropole. Abends Gele-
genheit zum Abendessen in einem
Lokal, unserem schönen Gewölbekel-
ler. Im Anschluss daran setzen wir al-
lem eine Krone auf und bestaunen
das illuminierte Paris mit passenden
Musikeinlagen auf unserer erlebnis-

reichen Lichterrundfahrt.

4. Tag: La Defense - Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet fahren
wir nach La Defense, dem

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-
Class
• Verwöhnbordservice und Reise-
begleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am An-
reisetag
• 3 x Übernachtung im DZ, sehr gu-
tes 3-Sterne Hotel IBIS Paris Cli-
chy-Batignolles mit Metro-
anschluß der neuen Generation
oder gleichwertig am Boulevard
Pheripehrique gelegen z.B. Ibis
Porte Orleans
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Kli-
maanlage, Telefon, Sat-TV und
Radio
• 3 x französisches Frühstücksbuf-
fet
• 1 x Bummel auf dem Montmatre-
Hügel
• 1 x große Stadtrundfahrt Paris
• Möglichkeit zur Auffahrt auf den

Tour Montparnasse bis zur 56.
Etage
• 1 x Lichterrundfahrt mit dem Bus
durch Paris
• 1 x Sitzplatzreservierung im fran-
zösischen Restaurant für die
Gruppe
• 1 x Aufenthalt in Reims
• Pro/Zimmer Buchung 1 Stadtplan
von Paris
• Fachkundige Dolce Vita Reiselei-

Leistungen

vom 18.07. - 21.07.2025
oder 15.08. - 18.08.2025
oder 03.10. - 06.10.2025Tage4

Preise pro Person

€ 499,- im DZ

EZ-Zuschlag: € 179,-
(DZ zur Alleinbenutzung)

Weitere Eintrittsgelder/
Citytaxe nicht enthalten

Ausflug Versailles
inkl. Eintritt Schloss: € 49,-

vom 04.07.
bis 07.07.2025Tage4

Preise pro Person

€ 699,- im DZ

EZ-Zuschlag: € 129,-
Weitere Eintrittsgelder/
Kurtaxe nicht enthalten

Preise pro Person

€ 599,- ÜF im DZ

DZzurAlleinbenutzung:€199,-
Eintrittsgelder nicht enthalten

Kurtaxe zahlbar vor Ort

Manhatten von Paris oder
auch Paris 2000 genannt.
Wir besuchen den neuen
Triumpfbogen der Mensch-
heit und das hier entstan-
dene Hochhausviertel mit
demHauptplatz. Anschlie-
ßend Beginn der Heim-
reise. Rückkehr amAbend.

Aktionsreise Schlesien und Riesengebirge
Zustiegsmöglichkeiten:

Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,
Neuhof Bahnhof Bushaltestelle, Flieden

Buswendeplatz in der Aue,
Bad Soden-Salmünster Bahnhof,

Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof
Haustürabholung möglich!

Weitere Zustiege: siehe Katalog!
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Danke

Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten für den gemeinsamen Abschied 
und die erwiesene Anteilnahme.

Ein besonderer Dank gilt 

dem Pflegeheim Haus St. Katharina in Flieden für 
die liebevolle und fürsorgliche Betreuung;

Herrn Pater Pajewski für die würdevolle Gestaltung 
der Trauerfeier;

dem Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame 
Begleitung in dieser schweren Zeit.

Im Namen aller Angehörigen 

Sigrid Falk

Schlüchtern-Elm, im Juni 2025

Ludwig Falk
* 23. August 1934 
† 25. April 2025

Turnverein Steinau ehrte jüngst zahlreiche 
Mitglieder für Vereinstreue. Der TV Steinau, 
mit 1150 Mitgliedern größter Steinauer Ver-
ein mit den vier Abteilungen Turnen, Freizeit-
sport, Handball und TaeKwonDo, konnte bei 
seiner Jahreshauptversammlung zahlreiche 
Personen für langjährige Mitgliedschaft eh-
ren.  
Angeführt von Eyelyn Schusta die seit 75 Jah-
ren dabei ist, Harald Mathi mit 70 Jahren, 
Gunther und Klaus Ruppel mit 65 Jahren wur-

den weiteren Jubilaren zwischen 25 und 50 
Jahren die Ehrenurkunden übergeben. Obige 
Aufnahme zeigt von links: Klaus Schmidt (25), 
Evelyn Schusta (75), Herta Baumann (50), Ha-
rald Mathi (70), Vorsitzender Burkhard Lamm 
und Gunther Ruppel (65), zweite Reihe Eber-
hard Lotz (50), Klaus Ruppel (65) und Ehren-
mitglied Bernhard Mäder (40), dritte Reihe 
Monika Woerner (50) und Ilse Kunz (50) oben 
Frank Minister (40), Christian Amend (25) und 
Jessica Buschhaus (40).  Foto: privat

Eyelyn Schusta die seit 75 Jahren im TV Steinau

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Tauffest an der Kinzig 
und am Gemeindezentrum 
mit Pfarrerin Failing, Pfarre-
rin Schneider und Pfarrerin 
Richber. 
Ramholz: Sonntag, 10.30 
Uhr: Konfirmation mit Pfar-
rerin Gleim und Prädikantin 
Berkel. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Kindergarten-Gottesdienst 
in der Reinhardskirche.  
Hohenzell: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Kroker. 
Bellings: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Kroker. 
Reinhards: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Hintersteinau: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst. 
Altengronau: 14 Uhr: Tauf-
fest an der Sinn mit Pfarre-
rin Gleim und Pfarrer Altva-
ter.   
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst zur Begrüßung der 
neuen Konfirmanden mit  
Pfarrerin Gericke in der Ver-
söhnungskirche in Salmüns-
ter.  

KATHOLISCHE KIRCHE 
 
Schlüchtern: Samstag, 18 

Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt, 
anschließend Fatima-Gebet. 
Herolz: Sonntag, 10.30 Uhr 
Hl.Messe mit Taufe des Kin-
des Elias Greif. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Festhochamt 
für die Pfarrgemeinde an-
lässlich des Patroziniums 
und Begrüßung von Pfarrer 
Kai Scheffler und Pater Dr. 
Jacek Pajewski. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe mit Sonn-
tagskatechese und Kirch-
gang des Schützenverein 
Stolzenberg Bad Soden. 
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Ahl: Sonntag, 19 Uhr: Rosen-
kranz an der Grotte.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe.  
Sannerz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe,  Drittes Sterbeamt 
Norbert Faust. 

Weiperz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Züntersbach: Samstag, 11 
Uhr: Taufe. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Predigt von 
Theresa Popp, parallel Sonn-
tagsschule. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum  
Thema „Der brennende 
Dornbusch“.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 4.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 
13.30 Uhr und 17.45 Uhr 
(Assr), Abend- und Nachtge-
bet (Maghrib und Ishaa) um  
21.30 Uhr. Freitagsgebet wö-
chentlich um 13.20 Uhr. Die 
Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. Alle Gebe-
te im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. 

Gottesdienste 

REGION – „Der Brüder-
Grimm-Lauf war erneut eine 
großartige Laufveranstaltung 
mit einem sehr motivierten 
Läuferfeld zwischen Hanau 
und Steinau. Die sportliche 
Leistung ist beeindruckend, 
gerade für diejenigen, die alle 
fünf Etappen auf den 82 Kilo-
metern bewältigten. All das 
wäre aber ohne die vielen 
Helferinnen und Helfer im 
Hintergrund, die seit Jahr-
zehnten den Brüder-Grimm-
Lauf begleiten und mit der 
Planung und dem Ablauf der 
Veranstaltung befasst sind, 
nicht möglich“, erklärt Land-
rat Thorsten Stolz. „Mein 
Dank gilt daher allen rund 
500 ehrenamtlichen Einsatz-
kräften, die an dem Wochen-
ende als Streckenposten ih-
ren Dienst versehen haben, 
die für die Verpflegung zu-
ständig waren und die an vie-
len anderen Stellen geholfen 
haben, dass die beliebte Ver-
anstaltung wieder reibungs-
los ablaufen konnte.“  BWB

Landrat dankt 

Ehrenamtlichen

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Ein Gedicht
aufsagen oder
ein Lied singen.
Es gibt so viele
persönliche Gesten
für den Abschied.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Meine liebe Mi

Fünf Jahre schon, wie kann das sein,
vor 1827 Tagen ließt Du mich allein.
Fünf Jahre schon, jetzt ohne Dich,
es ist ein schwerer Weg für mich.

In meinen Gedanken und Herzen
bist Du immer noch da.

Ich wünschte, es wäre noch so,
wie es damals war.

Dein MH

Steinau, 14. Juni 2025

Ohne Dich - sind zwei Worte, die so leicht zu sagen sind,

aber doch so endlos schwer zu ertragen sind.

DANKE

Ihre letzte Reise kam so plötzlich und unerwartet

und hat uns alle tief und schmerzhaft getro!en.

Wir wollten noch so viel sagen, aber viele Worte

bleiben nun ungesagt zurück.

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen,

die ihre Verbundenheit in so liebevoller Weise zum

Ausdruck brachten. Tief berührt hat uns, wie viele

Menschen uns auf ihrem letzten Weg begleitet

haben und ihrer gedachten.

Alfred und Tobias

Sinntal-Sterbfritz, im Juni 2025

Marrarggrrgiiggittiit
Wallalttllthhttheehherreer

geb. Stein

* 16. April 1961
† 6. April 2025

Chrrhriirrissiisttsstaatta Röddödeedderreer
geb. Krause

* 15. Juni 1936 † 8. April 2025

Herzlichen Dank ...

allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Danke für die Umarmungen und tröstenden Worte, für Geld- und Blumenspenden.

Unser besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Gleim für die einfühlsame und würdevolle Gestaltung der Beisetzung

sowie dem Bestattungshaus Fehl für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Heike Mangold

Mottgers, im Juni 2025

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,

die seine Liebe in unserem Herzen zurückgelassen hat.

Danksagung

Wir danken allen, die unserer lieben Mutter im Leben in
Freundschaft verbunden waren.

Herzlichen Dank allen, die sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so liebevoller
und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie allen
die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Danke Herrn Pfarrer Sippel für die persönlichen Worte
und die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und
Beerdigung;

dem Bestattungsinstitut Nowak für die kompetente
Unterstützung;

dem Hotel Birkenhof für die schöne Ausrichtung des
Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Eva Maria, Stefanie und Christa

Bad Soden-Salmünster, im Juni 2025

Anneliese Noll
geb. Desch

* 15. Januar 1937

† 6. Mai 2025
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36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Worte können nicht beschreiben, wie sehr es uns berührt hat, zu erleben, wie viel Liebe und
Freundschaft Rolands Wegbegleiter ihm entgegen gebracht haben. Dass so viele an ihn
denken, mit uns trauern, die Erinnerung an Roland teilen und ihn so sehr vermissen.

für die vielen persönlich geschriebenen Karten und
tröstenden Worte;

für jede Umarmung und Händedruck, wenn die Worte
fehlten;

für die Zeichen der Liebe und Freundschaft die uns mit
Taten und Gesprächen geholfen haben, die schweren
Stunden in unserem Leben zu bewältigen;

für die Blumen- und Geldspenden;

für die Teilnahme an der Trauerfeier;

den Moutainbike Freunden und der Segelfluggruppe
Steinau für die gefühlvollen und ehrenden Worte;

Herrn Pfarrer Fleischer für die persönliche Ansprache
und dem Beerdigungsinstitut Ruppel für die würdige
Gestaltung der Beisetzung.

Yvonne mit Tamara und Margit

Steinau, im Juni 2025

Roland
Zahn
* 14. Mai 1964

† 27. April 2025
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Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, lebe ich in euch weiter.

(Antoine de Saint - Exupéry)

Für uns alle unfassbar verstarb plötzlich und unerwartet unser Teamleiter und Kollege

Herr Andrej Trautwein
am 1. Juni 2025 imAlter von 48 Jahren.

Wir trauern um eine dem Unternehmen langjährig verbundene und sehr geschätzte
Persönlichkeit. Herr Trautwein war seit dem 4. Juli 2000 in unserer Webereivorbereitung

am Standort Herolz als Teamleiter tätig.

Wir werden ihn als zuverlässigen Kollegen und stets geschätzte Führungskraft
in Erinnerung behalten.

Unsere Anteilnahme und unser tiefes Mitgefühl gelten seiner Frau und seiner Familie.

Geschäftsleitung und Belegschaft

PACO Gruppe
Metallgewebe- und Filterfabrik

Steinau an der Straße / Herolz

Seine Größe war Liebe, seine Stärke war Hilfe,
seine Fürsorge war sein Lebenswerk.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,

meinem Sohn, Schwager und Onkel

Andrej Trautwein
* 9. Mai 1977 † 1. Juni 2025

In Liebe

Deine Frau Julija
Deine Kinder Daniel und Jessica
Deine Mutter Rosa
Deine Geschwister Vitali und Anna
und alle Angehörige

36381 Schlüchtern-Wallroth

Die Trauerfeier fand im engsten Familien- und Freundeskreis
statt.
Die Urnenbeisetzung ist zu einem späteren Zeitpunkt.

Manche Last kann das Leben nicht meistern ...

Wir wünschen Dir, dass es Dir noch besser geht, dort wo Du jetzt bist.

Wer Dich gekannt hat, weiß, was wir verloren haben.

Wir vermissen Dich unendlich!

Marco Böhm
* 5. September 1981 † 29. Mai 2025

In ewiger Liebe nehmen wir Abschied

Papa und Mama
Guido und Nancy
mit Nico, Maja und Dani-Sofie
Melanie und Markus
mit Justin und Finja
Manuela
Patenkind Kim-Lea und Nico
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 20. Juni 2025,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Weichersbach statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Dr. Werner Leppla
* 12. Juni 1946 † 3. Juni 2025

Wir sind dankbar, dass wir daran teilhaben durften.

In lieber Erinnerung

Ulrike Leppla-Dietz

Florian Leppla und Familie

Stephanie Dietz

Anna-Kathrin Steinbacher und Familie

und alle Angehörigen

Kondolenzanschrift:

Beerdigungsinstitut Gold, Brückenauer Straße 4, 36381 Schlüchtern c/o Leppla

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis im Friedwald Dreieckstein Gelnhausen statt.

Wir müssen lernen, ohne dich zu leben. Die Zeit heilt nicht alle Wunden, sie lehrt uns,
mit dem Unbegreiflichen zu leben. Was bleibt, sind die schönen Erinnerungen.

Alfons Kreß
* 5. Dezember 1941 † 3. Juni 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Kornelia

Christina und Stefan

mit Leana und Alina

Rüdiger mit Emily

Winfried mit Familie

Robert mit Familie

und alle Angehörigen

36391 Sinntal-Weiperz, Johann-Sebastian-Bach-Straße 2a

Das Requiem ist am Dienstag, den 24. Juni 2025, um 14 Uhr in der St. Wigbert Kirche
in Weiperz; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Weiperz.

Nachruf

In Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter, Herrn

Johann Nanz
der am 27. Mai 2025 in seinem 79. Lebensjahr verstorben ist.

Herr Nanz war seit 1976 bis zu seinem rentenbedingten Ausscheiden in 2010
fast 34 Jahre in unserem Unternehmen tätig. Gerne denken wir an seine

freundliche hilfsbereite Art und seine fachlichen Fähigkeiten zurück.

Wir trauern um einen beliebten Mitarbeiter und Kollegen, den wir immer
in guter und dankbarer Erinnerung behalten werden.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Familie Rudolf, Betriebsrat und Mitarbeiter der

Möbelfabrik Fr. Rudolf & Sohn GmbH & Co.KG

Marco

Ich bin so unfassbar traurig

über deinen Verlust.

Und gleichzeitig dankbar für das,

was wir gemeinsam erleben durften.

In meinem Herzen wirst du

immer bleiben.

Deine ManuelaTel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759
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SCHLÜCHTERN – Der Förder-
verein Katholische Kirche St. 
Bonifatius lädt alle Mitglieder 
für Dienstag, 17. Juni, um 19 
Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung in die Begeg-
nungsstätte Effata ein. Um 18 
Uhr findet ein Gottesdienst 
für alle lebenden und verstor-
benen Mitglieder und Förde-
rer des Vereines statt.   BWB

Gottesdienst und 
Versammlung

SCHLÜCHTERN – Der Ältesten-
rat der SG Schlüchtern, Horst 
Bayer, Wolfgang Eckhardt, 
Wolfgang Krein und Dietmar 
Pfeiffer, laden in einer Presse-
mitteilung alle Interessierten 
zum Treffen der Ehemaligen 
und Aktiven des Vereins ein. 
Da mehrere Generationen an 
der Veranstaltung teilneh-
men sollen, ist der Übertitel: 
Treffen der Generationen. 
Deswegen treffen sich alle 
Aktiven, ehemaligen Akti-
ven, Passiven, Gönner der 
Fußballer, Handballer, Leicht-
athleten und der ehemaligen 
Schwimmabteilung, am 
Samstag, 5. Juli, ab 15 Uhr am 
Sportplatz Auwiese zum Erin-
nerungsaustausch.  
   „Wer Lust und Laune hat auf 
einen gemütlichen Nachmit-
tag, mit Kaffee und Kuchen 

hat, der Komme“, heißt es 
weiter. Der Impulsvortrag 

durch die Abteilung Leicht-
athletik mit Mira Baus, „Wie 
ich im Winter zum Bobsport 
kam, und im Europacup 
gleich eine Medaille gewann, 
fällt leider aus.  
   Wer noch Fragen dazu hat 
oder alte Bilder, Filme, Dias 
und ähnliche Sachen mit-
bringt, möchte sich im Vor-
feld mit Wolfgang Krein, er-
reichbar unter der Telefon-
nummer: (06661) 3720 oder 
ein anderes Mitglied des Äl-
testenrates in Verbindung 
setzten. BWB

Am Sportplatz der SG Schlüchtern 

Einladung zum         
„Tag der Generationen“

„Kunst geht immer“, lautet das Motto der Elmer Kulturwo-
che, die vom 13. bis 22. Juni stattfindet. Die Veranstaltungsrei-
he gibt es seit dem Jahr 2004 und sie findet in einem dreijähri-
gen Rhythmus statt. Seit dieser Zeit hat sich Elm zu einer Art 
regionalem Mekka kunstschaffender Menschen entwickelt. 
Wobei allerdings nicht alle Künstler aus Elm kommen oder 
dort leben, sondern im gesamten Raum Schlüchtern zu Hause 

sind. Die Kulturwoche habe den Anspruch, kreativen Men-
schen eine Plattform zu geben, um anderen zu zeigen, was sie 
geschaffen haben, erklärt die Elmer Ortsvorsteherin Elke 
Viehfeger. Unsere Aufnahme oben zeigt das Organisatoren-
Team der Elmer Kulturwoche (von rechts) Steffen Auth, Elke 
Viehfeger, Susanne Obst und Inge Vey zusammen mit Ideen-
geber Karl-Adam Vey.  Text/Foto: Fritz Christ

Malerei und Kunsthandwerk im Fokus

SCHLÜCHTERN – In einem Bü-
cher Cafe, zu dem das Team 
der Evangelischen Öffentli-
chen Bücherei eingeladen 
hatte, stellte Annette Pfan-
nenschmidt, Buchhändlerin 
und Germanistin, den beein-
druckenden Roman des Lite-
ratur-Newcomers Markus 
Thielemann vor.  
   Der junge Autor war damit 
auf der Short List des Deut-
schen Buchpreises 2024 ge-
landet, das heißt er wurde als 
einer der sechs besten Roma-
ne ausgezeichnet. Hand-
lungsort der Geschichte ist 
die südliche Lüneburger Hei-
de, eine historisch unfrucht-
bare und dadurch dünn besie-
delte Kulturlandschaft in 
Norddeutschland. 1910 wur-
de dort deutschlandweit der 
erste Naturpark gegründet. 
Mit der Lüneburger Heide 
wird ein Erscheinungsbild 
verbunden: Baumlose Wei-
ten, Wacholder- und Ginster-
büsche auf sandigem Boden 
und im Hochsommer blühen-
des Heidekraut, ein einzelnes 
Bauernhaus in der Ferne und 
ab und an ein Birkenwald. 
Die Region vermarktet sich 
touristisch sehr erfolgreich 
mit diesen Bildern und ihre 
spröde herbe Schönheit ist 
Erholungsgebiet für vier Mil-
lionen Touristen jährlich. 
Sinnbild der Heide-Idylle: Der 
Schäfer mit Stock und Hut 
mit seiner friedlich grasen-
den Heidschnuckenherde. 
   Allerdings hat das Idyll auch 
Schattenseiten: In unmittel-
barer Nähe waren schon seit 
Ende des 19. Jahrhunderts 
große Areale vom Militär und 
der Rüstungsindustrie ge-
kauft worden und als Sperr-
gebiet deklariert. Menschen-
leere, riesige Flächen, auf de-
nen die Firma Rheinmetall 
seit damals Panzer, Waffen 
und Munition testet. Wie ein 
immerwährendes Gewitter 
liegt dieses Donnergrollen 
über dem Land. Es entstan-
den große Kasernenanlagen 
und Truppenübungsplätze, 
der größte europäische Trup-
penübungsplatz dann dort in 
der Südheide, wo der Roman 
spielt. Auch der Ort des 
Schreckens, die Gedenkstätte 
des KZs Bergen-Belsen liegt in 

der Nähe, ebenso Reste des 
KZ-Außenlagers Tannenberg, 
in dem ZwangsarbeiterInnen 
für die Firma Rheinmetall 
schuften mussten, bis heute 
weitestgehend „unbekannt“. 
Schönheit und Schrecken, 
Idylle und Gewalt haben in 
der Region schon sehr lange 
nebeneinander existiert. Die-
ser Widerspruch bestimmt 
diese Landschaft – und auch 
Inhalt und Stimmung in die-
sem Buch. Die Hauptfigur des 
Romans, der 19-jährige Schä-
fer Jannes, stammt aus einer 
Heide-Familie, die seit Gene-
rationen die Schäferei be-
treibt. Seine Herde ist für Jan-
nes seine Heimat, das Zen-
trum seines Lebens, aber die-
se Heimat weist Brüche auf. 
Annette Pfannenschmidt hält 
eine von den vielen Stärken 
dieses Buches die Schilde-
rung der sich in Auflösung 
befindlichen Familie. Und es 
gibt eine ganz neue Sorge: 
Der Wolf hat sich in der men-
schenleeren Weite der Trup-
penübungsplätze wieder an-
gesiedelt. Bilder von gerisse-
nen Schafen und Ziegen kur-
sieren im Internet.  
   Unruhe und Ängste machen 
sich breit unter den Landwir-
ten und Schäfern, die sich fra-
gen, wie man mit dieser Be-
drohung umgehen soll? Die 
Betroffenen sind ratlos, füh-
len sich hilf los und im Stich 

gelassen. Mit der latenten 
Angst vor den Wölfen kehren 
die Geschichten von früher 
zurück: Die Mythen, die Gru-
sellegenden von hinterhälti-
gen gefräßigen Tieren, die 
Menschen anfallen und klei-
ne Kinder verschleppen und 
auffressen. Der Wolf bedroht 
die Idylle, das alte Abbild der 
Wolfsangel (eine Falle aus 
dem Mittelalter), wird zum 
Symbol für Heimat und Hei-
matschutz – bis heute. [Be-
merkung: Seit 1945 gilt sie al-
lerdings als verfassungsfeind-
liches Symbol, da es von den 
Nazis verwendet wurde.]  
Auch diese Entwicklung fin-
det Eingang in den Roman: 
Seit 1945 bilden sich in Nie-
dersachsen Inseln des 
„Deutschtums“, vor allem in 
den ganz ländlichen Gebieten 
der Lüneburger Heide ist seit 
Jahren ein verstärkter Zuzug 
neurechter völkischer Siedler 
zu verzeichnen.  
   Dass sich die Lüneburger 
Heide als eine deutsche Hei-
matidylle präsentiert, daran 
hat daran hat der antisemiti-
sche, antiziganistische und 
rassistische Heimatdichter 
Hermann Löns einen großen 
Anteil. Nach seinem Tod 
(1914) wurde sein Werk von 
den Nationalsozialisten um-
fassend für ihre Blut-und Bo-
denideologie instrumentali-
siert.   BWB

Roman von Markus Thielemann im Bücher Cafe vorgestellt

Dem neuen „Deutschtum“ 
etwas entgegen setzen

Annette Pfannenschmidt, Buchhändlerin und Germanistin, stell-
te auf Einladung von Helga Horschig (rechts) den Roman des 
Literatur-Newcomers Markus Thielemann vor.  Foto: privat

STERBFRITZ – Der Musikverein 
Sannerz gab kürzlich ein 
stimmungsvolles Hofkonzert 
für die Bewohner des Wohn- 
und Gesundheitszentrums 
Lebensbaum. Viele Bewohner 
hatten sich im Garten, auf 
den Balkonen oder an Fens-
tern versammelt, um dem Er-
eignis beizuwohnen.  BWB

Hofkonzert im 
Lebensbaum

Ziel ist der Austausch 
von Erinnerungen

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

FilmKunst
(ab 12 Jahren/

95 Min.+)

Di. 10.6. 20.15 Uhr

(ab 12 Jahren/
125 Min.+)

* Vorstellung im Casino

Do. 12.6. 16.00 Uhr* 20.30 Uhr
Fr. 13.6. 14.40 Uhr 17.30 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 14.6. 14.30 Uhr 17.30 Uhr 20.30 Uhr
So. 15.6. 14.30 Uhr 17.30 Uhr 20.30 Uhr
Mo. 16.6. 14.40 Uhr 20.30 Uhr
Di. 17.6. 14.40 Uhr 19.15 Uhr*
Mi. 18.6. 14.40 Uhr 20.30 Uhr

(ab 6 Jahren/
108 Min.+)

Do. 5.6. 19.15 Uhr
Fr. 6.6. 16.10 Uhr 19.15 Uhr
Sa. 7.6. 16.10 Uhr 19.15 Uhr
So. 8.6. 16.10 Uhr 19.15 Uhr
Mo. 9.6. 17.30 Uhr 19.15 Uhr
Di. 10.6. 17.30 Uhr
Mi. 11.6. 19.15 Uhr

Pali
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Mit freundlicher Unterstützung von: Präsentiert von der:

29.06.2025
11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Grillrestaurant Kneshecke

Spiel, Spaß &Spiel, Spaß &
UnterhaltungUnterhaltung
ü m ifffffüüüüüüüffüffüffüffürrrrüürüürüürüür dddddiiiiiddiddiddiddieee gggggaaaaaggaggaggagga$$$eeeFFFaaaaammmmmmmaamaamaamaa iiiiimmimmimmimmillllliiiiiiillillillill eeeee

UUnnsseerree MMäärrkkttee

22002255

Jockesmarkt: 21.06.

Mittelaltermarkt: 23. – 24.08.

Katharinenmarkt: 16. – 19.10.

Weihnachtsmarkt: 28. – 30.11.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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ELM – Vorstandswahlen und 
Ehrungen standen bei der 
Jahreshauptversammlung 
der Chorgemeinschaft Elm 
im Versammlungsraum des 
Kindergartens auf dem Pro-
gramm. Nur wenige Ände-
rungen gibt es in der Vereins-
spitze der Elmer Chorgemein-
schaft. Die langjährige Vorsit-
zende Iris Frischkorn wurde 
ebenso wiedergewählt wie 
Stellvertreterin Waltraud 
Müller. Das Amt der Schrift-
führerin ist weiterhin in den 
bewährten Händen von Yvon-
ne Kreß. Auf eigenen Wunsch 
aus dem Vorstand ausgeschie-
den ist Kassenwart Hanns-Pe-
ter Liebert. Zur neuen Kas-
senwartin wurde Ursula Kreß 
gewählt. In ihrem Rechen-
schaftsbericht zog Vorsitzen-
de Frischkorn eine Bilanz der 
vergangenen zwei Jahre. Von 
den Sängerinnen und Sän-
gern der Elmer Chorgemein-
schaft wurden unter Leitung 

von Walther Darmstadt eine 
Vielzahl von Proben absol-
viert, ebenso eine Reihe öf-
fentlicher Auftritte. Mitge-
staltet wurden einige Gottes-
dienste. Mitgewirkt wurde 
bei Veranstaltungen befreun-
deter Vereine, so etwa bei ei-
nem Konzert des Elmer Cho-
res „Good News“ sowie bei ei-
nem Konzert des Chores Hei-
matliebe Eckardroth. Seit es 
das Elmer Gemeinschafts-
haus nicht mehr gibt, finden 
die Proben der Chorgemein-
schaft im Gemeinderaum des 
Kindergartens statt. Zu den 
Jahreshöhepunkten des Ver-
eins gehört ein Ausflug in 
den Odenwald mit einem in-
teressanten Programm. Vor-
sitzende Frischkorn sprach 
vielfache Dankesworte an 
Vorstand und Mitglieder. Im 
Bericht des seitherigen Kas-
senwartes Hanns-Peter Lie-
bert wurde deutlich, dass der 
Verein ein finanzielles Pro-

blem hat, insbesondere durch 
stetigen Rückgang an Mitglie-
dern. Michael Neigert vom 
Hessischen Chorverband 
nahm Mitgliederehrungen 
vor. Insbesondere wurden Gi-
sela Fehl für 25-jährige aktive 
Mitgliedschaft und Gertrud 
Ochs für ebenfalls 25-jährige 
aktive Mitgliedschaft ausge-
zeichnet. „Chöre sind wichti-
ge Kulturträger“, sagte Vor-
sitzende Frischkorn und füg-
te hinzu: „Es wäre schade, 
wenn es keine Konzerte und 
musikalische Begleitung von 
Gottesdiensten mehr gäbe“. 
Die Vorsitzende gab einen 
Ausblick auf die nächsten 
Veranstaltungen: Die Chorge-
meinschaft singt zur Eröff-
nung der Elmer Kulturwoche 
am 13. Juni und lädt am 15. 
Juni zu Kaffee und Kuchen an 
das Backhaus ein. Das tradi-
tionelle Adventskonzert fin-
det am 13. Dezember statt.  
FGW 

Vorsitzende Iris Frischkorn wiedergewählt

Wahlen und Ehrungen bei der 
Chorgemeinschaft Elm

Die Aufnahme zeigt den Vorstand und Geehrte der Chorgemeinschaft Elm (von links): Yvonne 
Kreß, Gertrud Ochs, Michael Neigert, Gisela Fehl, Waltraud Müller, Iris Frischkorn und Hanns-
Peter Liebert.  Foto: Fritz Christ  

ULMBACH – Der Obst- und Gar-
tenbauverein Ulmbach hat al-
len Grund zum Aufatmen.  
Nach einer Phase der Unge-
wissheit, in der es so aussah, 
als müsse der Verein mangels 
Vorstand aufgelöst werden, 
kam bei der letzten Jahres-
hauptversammlung die Wen-
de: Mit Holger Peeken aus 
Steinau-Dielhof wurde ein 
neuer erster Vorsitzender ge-
funden. Direkt im Anschluss 
erklärte sich auch seine Frau 
bereit, das Amt der Schrift-
führerin kommissarisch zu 
übernehmen – mit Aussicht 
auf eine ordentliche Wahl bei 
der nächsten Mitgliederver-
sammlung. Damit ist der Ver-
ein wieder vollständig hand-
lungsfähig. 

Und nicht nur das: Mit viel 
Elan und frischen Ideen wur-
de direkt die ersten Veranstal-
tung auf die Beine gestellt. Im 
Steinauer Stadtteil Marborn, 
Auf der Mauseller fand eine 
Wildkräuterführung mit der 
ausgebildeten Kräuterpäda-
gogin Elke Weber und ihrem 
Ehemann Rolf statt. Die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer erhielten spannende Ein-
blicke in die heimische Kräu-
ter- und Pflanzenwelt – und 
durften dabei sogar eine hier 
wild wachsende Orchideen-
art bestaunen, was für große 
Begeisterung sorgte. 

Zum Abschluss erwartete 
die Gruppe ein kulinarisches 
Highlight: Elke Weber hatte 
mit viel Liebe und Sachver-
stand leckere Kostproben aus 
Wildkräutern vorbereitet. Ob 

pikant oder süß – die kleinen 
Gaumenfreuden trafen ge-
nau den Geschmack der Gäs-
te. Alle gingen mit einem Lä-
cheln und voller schöner Ein-
drücke zufrieden nach Hau-
se. Und der nächste Höhe-
punkt lässt nicht lange auf 
sich warten: Für den 20. Sep-
tember plant der Verein ei-
nen Tagesausflug nach 
Frankfurt.  

Unter dem Motto „Wie 
kommt der Apfel in die Fla-
sche?“ steht zunächst eine 
Kelterei-Besichtigung bei der 
Firma Possmann auf dem Pro-
gramm. Doch damit nicht ge-

nug – anschließend gibt es ei-
ne Führung durch den Natur- 
und Erlebnisgarten des Main-
Äppel-Hauses. Abgerundet 
wird der Tag mit einem Be-
such der neuen Frankfurter 
Altstadt, inklusive Stopps am 
Roten Haus, der Goldenen 
Waage und dem Hühner-
markt. 

Mit solchen Angeboten 
zeigt der Obst- und Garten-
bauverein Ulmbach, dass Ver-
einsleben nicht nur erhalten, 
sondern neu belebt werden 
kann. Gemeinschaft, Natur 
und Begeisterung – all das 
wächst hier weiter.  BWB

Holger Peeken führt Obst- und Gartenbauverein

Mit neuem Vorstand in die 
Zukunft

Spannende Einblicke in die heimische Kräuter- und Pflanzen-
welt gab es bei einer Führung mit Elke Weber.   Foto: Verein 

STELLENMARKT

Morgensport &
Einkommen in einem?
Wir suchen Zusteller (m/w/d)
für die Verteilung der
Tageszeitung und Post in:
BAD SODEN SALMÜNSTER
(Stadt, Alsberg, Hausen,
Mernes, Ahl)
FREIENSTEINAU (Nieder-
Moos, Metzlos, Radmühl)
SCHLÜCHTERN (Hutten)
SINNTAL (Oberzell, Ziegelhütte,
Züntersbach)
STEINAU
in Voll-/Teilzeit oder als Minijob
Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

FLEXIBLER NEBENJOB
GESUCHT?
Wir suchen zuverlässige
Aushilfen (m/w/d) für die
Verteilung der Tageszeitung
& Post, die nach Absprache
in Ferien- und Urlaubszeiten
oder bei Ausfällen einspringen:
SCHLÜCHTERN
SINNTAL
STEINAU
Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de
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Montage von Fenstern und Türen

Weiterbildungsmöglichkeiten

Arbeiten im starken Team

Langfristige Sicherheit in einem

unbefristeten Arbeitsverhältnis

attraktive Zusatzleistungen

Schreinermeister / Schreiner (m/w/d)
Tageseinsätze in Fulda, FFM, Rhein-/Main Gebiet

WWW.MUELLER-FENSTER-TUEREN .DE

Inh. Alfred Müller

Schreinermeister ·

Bausachverständiger

Gewerbestr. ^^ · JG^IC Kalbach

Telefon `GGHH - B^ EH HH

info@mueller-fenster-tueren.de

Jetzt bewerben

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der kunststoff- und 
silikonverarbeitenden Industrie. Zur Verstärkung unseres dynamischen Teams 
suchen wir Dich. 

Dein Aufgabengebiet:  
Ü Arbeiten in der Spritzgussfertigung 
Ü Rohstoffhandling und Bereitstellung von Rohstoffen 
Ü Teile fertigen, visuelle Kontrolle und Dokumentation 
Ü ein- und ausbuchen von Material 

Was solltest Du mitbringen? 
Ü gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift  
Ü EDV Kenntnisse 
Ü Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und selbständiges Arbeiten  
Ü Bereitschaft zur Schichtarbeit in 3-Schicht 
Ü Berufserfahrung und Staplerschein wünschenswert 

Das bieten wir: 
Ü 30 Tage Urlaub pro Jahr 
Ü Arbeiten in einem jungen und motivierten Team 
Ü einen sicheren Arbeitsplatz mit gründlicher  

Einarbeitung 
Ü Arbeiten an einem 100% klimaneutralen Standort 

Wir suchen 
Dich! (m/w/d) 

  Mitarbeiter in der 
Produktion 

Passt Du in unser Team? 

NEBENVERDIENSTE

Haushaltshilfe (m/w/d)
Privat, für 4h/W/Woche und Gärtnerhilfe

für Blumen/Unkraut zusätzl.

Deutschsprechend, Spass am Gärtnern
und Hilfe im Haushalt.

Telefon 06661–72158

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

GRUNDSTÜCKE

06661 / 15 20 310

SCHLÜCHTERN
2-Zimmerwohnung mit Balkon u. EBK

Behinderten- u. rollstuhlgerecht, zentrale Innenstadtlage,
EG, gepflegt, ca.70 m² Wohnfläche, Erdgas leicht,
Bj. 1998, V, 148 kWh/(m²a), EEK: E, 3 MKM Kaution,

680,-€ Netto-KM/mtl. 220,-€ Nebenk./mtl.

NEUHOF
Einfamilienhaus mit Wintergarten

Carport, Garage u. Einliegerwohnung, 7 Zimmer, gepflegt,
Ortsrandlage, ca.132 m² Wfl, ca. 802 m² Grdstfl. Öl-
zentralheizung, Bj 1970, BA, 181,86 kWh (m²a), EEK: F,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

350.000.-€ Kaufpreis

STEINAU A. D. STRASSE

Doppelhaushälfte - Zweifamilienhaus

m. div. Nebengebäuden, Hoffläche und kl. Garten, 7 Zi.,
ca. 217m² Wfl. ca. 582 m² Grdstfl., renovierungsbedürftig,
Erdgas leicht, BA, 287,9 kWh/(m²a), EEK: H, Bj. 1880
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

198.000.-€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

JO HÄRTER
IMMOBILIENVERMITTLUNG

Lotichiusstr. 24 • 36381 Schlüchtern

T 06661 6019884 •M 0162 244 84 13

Freue mich auf Ihre Angebote!

Aktuelle Angebote unter

Suche für meine Kunden:

Schlüchtern und angrenzende Ortsteile

Eigentumswohnungen sowie
Ein- und Zweifamilienhäuser

Bad Orb

2-4-Zimmer-Eigentumswohnungen
barrierefrei

Raum Neuhof/Flieden

Einfamilienhaus mit großem Grundstück
ab 140 m² Wohnfläche

www.jhi-service.de

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

Haus- und Gartenservice

aus Steinau hilft Ihnen im Garten bei
Unkrautentfernung, Hecke schneiden,

Feinschnitt, Teichreinigung u.v.m.,
kostenlose Besichtigung schnell und

kompetent,
Kirsch, Tel. 01 52 - 59 81 50 03

KAUFGESUCHE

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur u
nter Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge
„Zu verschenken“

0 66 61-153 98 87 00
Anzeigen@Wochen-Bote.de0 66 61 - 96 56 20

• Holz- und Kunststoff-Fenster

• Haustüren • Zimmertüren

• Rollladenbau • Glaserarbeiten

• Insektenschutzgitter

• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße

Telefon (06663) 1784

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten
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KERBERSDORF – Eine zehn-
köpfige Delegation aus der 
französischen Partnerstadt 
Guilherand-Granges war An-
fang Mai zu Gast in Bad So-
den-Salmünster und verteilte 
eine regionale Gebäckspezia-
lität an alle Grundschulkin-
der der Stadt sowie an die 
Schülerinnen und Schüler 
der Französischkurse an der 
Mittelstufe der Henry-Har-
nischfeger-Schule.  
   Die „Crussols“ bestehen aus 
einem Mürbeteig, zu dessen 
Zutaten getrocknete Apriko-
sen aus dem südlichen Rhô-

netal und regionaltypische 
Aromen gehören. Ihre Form 
erinnert an die Burgruine 
Crussol, die von einem Felsen 
hoch über dem Flusstal auf 
die Stadt Guilherand-Granges 
herabblickt. Die Mitglieder 
der französischen Delegtion, 
zu denen Magistratsmitglie-
der und weitere Mitglieder 
des Partnerschaftskomittees 
gehörten, möchten die Schü-
lerinnen und Schüler damit 
für den Gedanken der 
deutsch-französischen 
Freundschaft gewinnen und 
auf die Möglichkeit, selbst 

Kontakte zur Partnerstadt zu 
knüpfen, aufmerksam ma-
chen.   Die Grundschulkinder 
hatten sich an allen Schulor-
ten auf den Besuch vorberei-
tet und begrüßten die franzö-
sischen Gäste mit der auf der 
Blockflöte gespielten Europa-
Hymne, selbstverfassten Ge-
dichten und Texten. Für die 
„schulfreien“ Nachmittage 
hatte der deutsche Partner-
schaftsverein für französi-
sche und deutsche Vereins- 
und Komitteemitglieder un-
ter anderem einen Besuch auf 
dem Hoherodskopf, dem Vul-

kaneum in Schotten und der 
Wiesenmühle in Fulda orga-
nisiert. Dort stieß auch Bür-
germeister Dominik Brasch 
zu der deutsch-französischen 
Gruppe. Der Dank der Stadt 
und des deutschen Partner-
schaftsvereins „Freunde Guil-
herand-Granges“ gilt beson-
ders den deutschen Gastfami-
lien, die mit ihrer Bereit-
schaft, ein Delegationsmit-
glied aufzunehmen, einen 
persönlichen und konkreten 
Beitrag zur deutsch-französi-
schen Freundschaft leisteten. 
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Delegation aus der französischen Partnerstadt Guilherand-Granges war zu Gast

Ein Vorgeschmack auf Frankreich

Die Aufnahme zeigt die Kinder der Gundschule in Kerbersdorf, ihre Lehrerin Kathrin Kappes, Mitglieder der französischen Dele-
gation aus Guilherand-Granges sowie Vereinsmitglieder des Partnerschaftsvereins in Bad Soden-Salmünster.   Foto: Schule

Beim 22. Steinauer Märchen-
sonntag am 3. August steht 
wischen 10 und 18 Uhr „Die 
Gänsehirtin am Brunnen“ im 
Mittelpunkt. Die beliebte 
Veranstaltung zieht immer 
am ersten Augustsonntag 
Tausende Besucher – und 
längst nicht nur Kinder – in 
die Heimatstadt der berühm-
ten Brüder. Bei der Vorstel-
lung des Programms am Mitt-
woch im Brüder Grimm-Haus 
räumte Erster Stadtrat Diet-
mar Broj ein, dass „ich selbst 
das Märchen nicht kenne“. Er 
hob jedoch die Bedeutung 
des Märchensonntags hervor. 
Durch diesen sei „Steinau 
und seine Historie in aller 

Munde“. 2025 sei ein Jubilä-
umsjahr mit 40 Jahre Stadt-
führer, 40 Jahre Marktbrun-
nen, 50 Jahre Deutsche Mär-
chenstraße und die Ehrung 
der Mauerspechte – diese 
Jahrestage werden am 22. Ju-
ni festlich begangen. Broj: 
„Das ist gut für unsere Stadt. 
Das belebt unsere Stadt, die 
von der Kultur lebt.“ Steinau 
sei „auf einem guten Weg“, 
etwa mit dem „einzigen er-
haltenen Gebäude, in dem 
die Brüder Grimm einst ge-
lebt haben“. Damit spielte er 
auf das ehemalige Amtshaus 
an, in dem sich das Brüder 
Grimm-Museum befindet.   
Foto: Walter Kreuzer

Steinauer Märchensonntag

Angebote gültig vom
16.06. bis 21.06.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,37 €

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99

Förstina
Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 € 7.99

Weltenburger
Kloster Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l
zzgl. 3,10 € Pfd.,
1 l = 1,50 €

,5 l,
,14.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorttrten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,70 € 6.29

WYYWYN Schorle, Spritz
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,04 €

13.49

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99

Kapuziner
Weißbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99

top frisch
Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 € 4.99 4.49

+ 4er Pack

GRATIS!

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEHLSTELLEN UND RISSE

UNDICHTER BALKON?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

E?

Jeden Tag ein gutes Essen
Wir informieren Sie gern!

Menüservice
Essen auf Rädern

Tel. 06663 / 9606-0
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de


